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Liebe Marzlingerinnen und Marzlinger, 

das Jahr neigt sich dem Ende zu, die Tage 
werden kürzer. Die besinnliche Zeit liegt 
vor uns. 
Sie halten hier die letzte Ausgabe für 2025 
von Marzling intern mit vielen Berichten 
von den Marzlinger Vereinen und Institu­
tionen sowie Informationen der Gemein­
de in Ihren Händen.
Lesen Sie die interessanten und ausführ­
lichen Berichte wie z. B. über unser Fe­
rienprogramm, von der Feuerwehr, von 
den Motorradfreunden oder die neuesten 
Infos aus dem Rathaus und und und ...

Viele Veranstaltungen erwarten uns noch 
in diesem Jahr. Von unserem Christkindl­
markt über die Jahresabschlussfeiern, 
 Seniorenadvent und der Glühweinhütte 
vor dem alten Feuerwehrhaus bis zu den 
Christbaumversteigerungen ist für jeden 
etwas dabei. Allen Veranstaltungen wün­
sche ich viele Gäste und einen tollen Er­
folg. Wir werden uns sicherlich auf der 
einen oder anderen Veranstaltung sehen. 
Ich freue mich darauf.

Im März 2026 findet die Kommunalwahl 
statt. Hierfür brauchen wir noch Wahl­
helfer (s. ges. Bericht). 
Gewählt wird der/die neue Bürger­
meister/in und der Gemeinderat sowie 
der/die Landrat/Landrätin. Ich hoffe, dass 
sich bei uns in der Gemeinde genügend 
Bewerber/innen für die Wahl zur Verfü­
gung stellen. Ich erwarte einen offenen, 
ehrlichen Wahlkampf der von gegenseiti­
gem Respekt geprägt ist.

Die „staade Zeit“ ist die Zeit, inne zu hal­
ten und Danke zu sagen. Mein herzlicher 
Dank gilt allen Mitarbeiterinnen und Mit­
arbeitern der Gemeinde Marzling, allen 
Kolleginnen und Kollegen des Gemeinde­
rates, unserer 2. Bürgermeisterin Ros­
witha Apold, allen Vereinen und Institu­
tionen, allen, die ehrenamtlich tätig sind 
und selbstverständlich allen Bürgerinnen 
und Bürgern für die gute, konstruktive Zu­
sammenarbeit, für die geleistete Arbeit 
sowie für das entgegengebrachte Ver­
trauen.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie, 
Ihren Freunden und Bekannten friedvolle 
und besinnliche Weihnachten 2025 ver­
bunden mit den besten Wünschen für ein 
gutes, gesundes und glückliches Jahr 
2026.

Herzliche Grüße,
Ihr / Euer

Martin Ernst
Bürgermeister
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Bürgerversammlung 
2025

Die Bürgerversammlung für das  
Berichtsjahr 2025 findet am 

Freitag, den 24.04.2026  
um 19:00 Uhr 

im Bürgersaal des Rathauses statt.� |

Satzungen | Verordnungen | Termine

��  AUS DEM RATHAUS

  Neue Gemeinde-Satzungen/Verordnungen
á � Neufassung der Stellplatzsatzung; Rechtskraft: 05.08.2025
á � Erlass einer Spielplatzsatzung; Rechtskraft: 01.10.2025
á � 2. Änderung der Mittagsbetreuungsgebührensatzung; Rechtskraft: 01.09.2025� |

Sitzungstermine  
des Gemeinderates  
im Jahr 2026

22.01.2026
26.02.2026

26.03.2026
30.04.2026

06.05.2026 konstituierende Sitzung des 
neuen Gemeinderates

Die Sitzungen finden im Bürgersaal des 
Rathauses statt. Die Tagesordnungen zu 
den Sitzungen werden auf der Gemeinde­
homepage im Bürgerinformationssystem 
und an der Amtstafel am Rathaus be­
kannt gegeben.� |
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Termine Problem müllsammlung 2026 in Marzling
21.01.2026, 27.05.2026 und 16.09.2026
Wertstoffhof, An der Straßenmeisterei, von 08:00 Uhr bis 09:00 Uhr� |

Seit 1836

s

Ihre Immobilie
in besten Händen.
Mit den Immobilien-Experten der 
Sparkasse Freising Moosburg.

s
Sparkasse

Freising Moosburg

Sie möchten Ihre Immobilie schnell und sorglos verkaufen? 
Dann sind Sie bei uns richtig, denn wir beraten Sie 
vertrauensvoll, fair und unverbindlich. 

Hier erfahren Sie mehr: 08161 56-2525
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Foto: pixabay.com

��  AUS DEM RATHAUS

Einblick in die kommunale Verkehrsüberwachung  06/25 bis 09/25:

  Juni 2025� Insgesamt wurde die Geschwindigkeit von 226 Fahrzeugen gemessen.
Messstelle	 Messungen	 Verstöße
Marzling, Rudlfinger Straße, Höhe Brücke	 40	 6
Marzling, Freisinger Straße im Bereich Tempo 30 km/h	 186	 30
Bei der Parkraumüberwachung lag ein Verstoß vor.

Juli 2025� Insgesamt wurde die Geschwindigkeit von 228 Fahrzeugen gemessen.
Messstelle	 Messungen	 Verstöße
Riegerau, GVStr. Gaden-Freising	 61	 5
Marzling, Freisinger Straße im Bereich Tempo 30 km/h	 167	 25
Bei der Parkraumüberwachung lagen zwei Verstöße vor.

August 2025� Insgesamt wurde die Geschwindigkeit von 239 Fahrzeugen gemessen.
Messstelle	 Messungen	 Verstöße
Riegerau, GVStr. Gaden-Freising	 64	 0
Marzling, Freisinger Straße im Bereich Tempo 30 km/h	 175	 58
Bei der Parkraumüberwachung lagen drei Verstöße vor.

September 2025� Insgesamt wurde die Geschwindigkeit von 29.396 Fahrzeugen gemessen.
� Es kam bei der Messstelle Freisinger Straße vom 25.09. bis 30.09.2025 ein Messanhänger zum Einsatz.
Messstelle	 Messungen	 Verstöße
Marzling, Rudlfinger Straße, Höhe Brücke	 15	 0
Riegerau, Einmündung Riedhof	 42	 3
Marzling, Freisinger Straße im Bereich Tempo 30 km/h	 29.339	 827
Bei der Parkraumüberwachung lag ein Verstoß vor.
� Doreen Feil  |

Pflichtumtausch Führerschein
Der Bundesrat hat in seiner Sitzung am 
15. Februar 2019 beschlossen, den ge­
staffelten (stufenweisen) Pflichtumtausch 
von Führerscheinen einzuführen. Hierbei 
geht es darum, dass alle Führerscheine, 
die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt 
wurden, bis zum 19.01.2033 in einen be-
fristeten EU-Scheckkartenführerschein 
getauscht werden müssen. Aufgrund der 
hohen Menge an umzutauschenden Füh­
rerscheinen erfolgt dies gestaffelt. Nach 
Ablauf der jeweiligen Frist verliert der 
Führerschein seine Gültigkeit. Die Be­
rechtigung zum Führen von Kraftfahrzeu­
gen (Fahrerlaubnis) bleibt bestehen.
Vom Umtausch betroffen ist der jeweilige 
Inhaber vom
á � Papierführerschein oder
á � unbefristeten Führerschein 
Das Landratsamt Freising bittet alle Bür-
ger um Kontrolle ihrer Führerscheine.

Ein Tipp: Ob Ihr Kartenführerschein be­
fristet ist oder nicht erkennen Sie daran, 
ob unter dem Punkt 4b ein Datum einge­
tragen ist. Steht dort nur ein Strich, han­
delt es sich um einen unbefristeten Kar-
tenführerschein, der getauscht werden 
muss. Befindet sich ein Datum an diesem 
Punkt, müssen Sie den Führerschein erst 
zu diesem Datum wieder erneuern.

Weitere Informationen finden Sie auf der 
Homepage des Landratsamtes Freising, 
hier der direkte Link:
https://www.kreis-freising.de/buerger-
service/abteilungen-und-sachgebiete/
verkehr/fahrerlaubnisbehoerde-
fuehrer scheinstelle/pflichtumtausch-
unbefristete-kartenfuehrerscheine.html
� Sarah Drinic  |

www.lerchl-druck.de  

Liebigstraße 32 · 85354 Freising
Telefon: 0 81 61/53 03-0 · info@lerchl-druck.de

W�  wünschen 

allen Les� innen und Les� n

� ohe Weihnachten und 

alles Gute fürs neue Jahr!
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��  AUS DEM RATHAUS

Fundg egenstände 
Funddatum	 Gegenstand	 Fundort

28.07.2025	 schwarzes Kinderfahrrad	 Buchenweg 10

KW 37	 Fitnessarmband in silber von fitbit	 Rudlfinger Straße 4a
� Sarah Drinic  |

Notfallmappe  
im Rathaus erhältlich
Die Notfallmappe des Seniorenbeirates 
des Landkreises Freising ist ab sofort und 
kostenlos im Rathaus erhältlich.

Wichtige Information 
aus dem Einwohner-
meldeamt - PASSFOTO
Ab sofort können Sie unkompliziert Ihre 
Passbilder direkt im Rathaus mit dem di­
gitalen Fotoapparat der Bundesdruckerei 
anfertigen lassen. Dieser Service kostet 6 
Euro zusätzlich zur Ausweisgebühr. Nach 
wie vor können Sie aber auch in zertifi­
zierten Geschäften Ihre Passbilder anfer­
tigen lassen. Mit dem dort ausgedruckten 
QR-Code kann das Einwohnermeldeamt 
Ihr digitales Passbild über eine gesicherte 
Cloud abrufen.� Doreen Feil  |

Wahlhelferaufruf
Für die Kommunalwahl am 8. März 
2026 sucht die Gemeinde Marzling 
wieder freiwillige Wahlhelfer/in­
nen, insbesondere für den Wahl­
vorstand. 
Alle Wahlhelferinnen bzw. Wahlhelfer 
erhalten für ihre Tätigkeit eine Aufwands­
entschädigung in Höhe von 80 Euro.
Das Ehrenamt kann von jeder volljährigen 
Person mit deutscher oder einer anderen 
EU-Staatsangehörigkeit übernommen werden, die am Wahltag seit mindestens zwei 
Monaten mit Hauptwohnsitz in Marzling gemeldet ist.
Bei Interesse oder Fragen dazu können Sie sich im Einwohnermeldeamt der Gemeinde 
Marzling unter Tel. 08161 / 9679-14, -19 oder per E-Mail an wahlen@marzling.de  melden.
� Antonia Amesdörfer  |

Foto: JK_HGZ – Pixabay.com

Ankün digung: Rathaus bleibt nach  
der Kommunalwahl 2026 geschlossen!

Nach der Kommunalwahl am Sonntag, den 8. März 2026, bleibt das Rathaus am Montag, 
9. März 2026, und Dienstag, 10. März 2026, geschlossen.
In dieser Zeit erledigen wir die umfangreichen Nacharbeiten rund um die Wahl.
Ab Mittwoch, 11. März 2026, sind wir wieder wie gewohnt für Sie da und freuen uns, Ihre 
Anliegen persönlich entgegenzunehmen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!� Doreen Feil  |

Schön gehört? Wir sind jetzt auf WhatsApp!
Bereits 211 Abonnentinnen und Abon­
nenten sind dabei – und es dürfen gern 
noch mehr werden. 
Über unseren WhatsApp-Kanal erhalten 
Sie wichtige Neuigkeiten und Informa­
tionen aus der Gemeinde direkt aufs 
Handy. 
Nähere Informationen finden Sie in 
unserer Sommer-Ausgabe 2025.
Um den WhatsApp Kanal zu abonnieren, 
nutzen Sie folgenden Link: 

https://whatsapp.com/channel/ 
0029VbBMcqQLY6dFyGQPrR1y  
Oder scannen Sie folgenden QR-Code:

� Doreen Feil  |
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��  AUS DEM RATHAUS

Ausbildung statt teurer Stellenanzeigen in der Kinderbetreuung

Die Nachfrage nach qualifizierten Fach­
kräften in der Kinderbetreuung ist hoch – 
der Arbeitsmarkt jedoch nahezu leerge­
fegt. Umso wichtiger ist es, dass wir als 
Gemeinde selbst Verantwortung über­
nehmen und Menschen ausbilden, die 
bereit sind, diesen wichtigen Beruf zu er­
greifen. 
Denn klar ist: Ausbildung kostet Geld. 
Doch dieses Geld ist bestens investiert – 
in die Zukunft unserer Kinder und in die 
Qualität unserer Betreuungseinrichtun­
gen.
Das Land Bayern hat die Ausbildungs­
möglichkeiten im Bereich der Kinderbe­
treuung in den letzten Jahren stark erwei­
tert. Dies unterstützen wir ausdrücklich.

Quereinstieg im Kinderhort
Aktuell bilden sich im Kinderhort drei en­
gagierte Quereinsteigerinnen über einen 
Zeitraum von 12 Monaten zur Ergänzungs­
kraft in bayerischen Kindertageseinrich­
tungen weiter. Sie bringen vielfältige Le­
benserfahrungen mit und bereichern das 

Team mit neuen Perspektiven. Alle drei 
haben zunächst 800 Praxisstunden in 
unserem Hort und der Mittagsbetreuung 
absolviert, um mit der praxisnahen Aus­
bildung beginnen zu können.

Praktisches Jahr im Kinderhaus
Auch im Kinderhaus setzen wir wieder­
holt auf Ausbildung: Drei Berufsprakti­
kantinnen absolvieren in diesem Betreu­
ungsjahr ihr praktisches Jahr auf dem 
Weg zum Abschluss als staatlich an­
erkannte Erzieherinnen. Sie sammeln 
wertvolle Erfahrungen im Alltag der Ein­
richtung und werden von erfahrenen 
Fachkräften angeleitet.

Neue Wege: Kinderpflegeausbildung mit 
erhöhtem Praxisanteil
Erstmals gibt es zudem die Möglichkeit, 
die Kinderpflegeausbildung mit erhöh­
tem Praxisanteil (KiPrax) an der Staatli­
chen Berufsfachschule in Freising (Schul­
versuch) zu absolvieren. Diese Form der 
praxisintegrierten Ausbildung verbindet 

Theorie und Praxis noch enger miteinan­
der. Ein besonderer Vorteil: 
Die Auszubildenden erhalten eine kleine 
Ausbildungsvergütung, die den Einstieg in 
den Beruf zusätzlich attraktiv macht. Die 
Vollzeitausbildung dauert 2 Jahre. Auch 
hierfür konnten wir einen Auszubilden­
den gewinnen. 

Wir wünschen unseren Kolleginnen und 
unserem Kollegen für Ihre Ausbildungen 
viel Erfolg und alles Gute. Schön, dass ihr 
da seid!
� Doreen Feil  |
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BÜRGERBETE IL IGUNG 
Speicherkraftwerk Marzling

www.BEG-FS.de ZEICHNUNGS-

ZEITRAUM

07.11. - 

08.12.2025

Der Erwerb dieser Vermögensanlage ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum vollständigen Verlust des 
eingesetzten Vermögens führen. Weitere Informationen befi nden sich in der Projektbeschreibung, abrufbar unter 
der oben genannten Website.

25 % der Beteiligung
für Bürger aus Marzling bis 
01.12.2025 reserviert!

INFOVERANSTALTUNGEN:
• 04.11.2025*
* Anmeldung erforderlich:
https://beg-fs.de/buerger-speicher-marzling/

• 24.11.2025
jeweils 19:00 Uhr

Gasthof Nagerl, Marzling

anz_184x78mm.indd   1anz_184x78mm.indd   1 16.10.25   09:4516.10.25   09:45
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Wir sage n DANKE und herzlich willkommen:  
Wechsel in der  Leitungsebene des Kinderhauses

Unsere bisherige Kinderhausleitung, Frau 
Susanne Baumgartner, hat uns leider 
Ende August 2025 verlassen. Der Abschied 
fiel uns nicht leicht – beruflich wie 
menschlich wird sie uns fehlen. Frau 
Baumgartner hat mit ihrer Herzlichkeit, 
ihrem Engagement und ihrer hohen Pro­
fessionalität das Kinderhaus über fünf 
Jahre hinweg maßgeblich geprägt. Der 
gute Ruf unseres Hauses ist nicht zuletzt 
ihr Verdienst, getragen von der gemeinsa­
men Arbeit eines engagierten, erfahrenen 
Teams.
Auch wenn wir Frau Baumgartner nur 
sehr ungern ziehen lassen haben, blicken 
wir mit Zuversicht nach vorn: Nach sorg­
fältiger Suche und intensiven Gesprächen 
haben wir eine neue Leitung gefunden, 
die uns überzeugt hat – mit Persönlich­

keit, Erfahrung und Motivation: Frau He-
lene Sauer.
Frau Sauer ist 52 Jahre jung, verheiratet 
und Mutter von vier Kindern. Beruflich 
bringt sie langjährige Leitungserfahrun­
gen aus den Bereichen Kindergarten und 
Kinderkrippe mit. Als staatlich anerkann­
te Erzieherin, ausgebildete Sozialfachwir­
tin und Fachkraft für Psychomotorik durf­
te sie bereits zahlreiche Kinder und deren 
Familien in ihrer Entwicklung begleiten. 
Aus ihrer Erfahrung heraus, ist es ihr be­
sonders wichtig, im Kinderhaus Marzling 
eine Atmosphäre zu schaffen, in der sich 
jedes Kind und jede/r Mitarbeiter/in si­
cher und wertgeschätzt fühlt, um sich 
hierdurch frei entfalten zu können. Ihr 
Anliegen ist eine offene, vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit den Eltern und Er­

ziehungsberechtigten und ebenso mit 
ihrem Team.
Wir freuen uns sehr auf die Zusammen­
arbeit und auf die Impulse, die sie in 
unser Kinderhaus bringen wird. 
� Doreen Feil  |
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10 Jahre im Team der Gemeinde Marzling
Im Sommer konnten wir gleich drei be­
sondere Jubiläen feiern:

Unser Kollege Peter Ehrentreich vom 
Bauhof blickte bereits am 1. August auf 10 

Jahre Einsatz zurück. Mit handwerklichem 
Geschick, technischer Erfahrung und gro­
ßem Verantwortungsbewusstsein sorgt er 
für unsere Grünanlagen, sichere Straßen 
und eine funktionierende Infrastruktur. 
Ob Winterdienst, Reparaturen, oder Spiel­
platz- und Baumpflege – auf seine Unter­
stützung ist jederzeit Verlass. Er ist ein 
unverzichtbarer Teil des Gemeindeteams, 
der oft im Hintergrund wirkt, aber sicht­
bar zum Wohl der Bürgerinnen und Bür­
ger beiträgt.

Zwei Kolleginnen im Kinderhaus haben 
am 1. September ihr 10jähriges Dienstju­
biläum begangen. Seit einem Jahrzehnt 
begleiten die Kinderpflegerinnen Sandra 
Niedermeier und Eileen Huber die Kin­
der unserer Gemeinde mit Herz, Kreativi­
tät und viel Geduld. Unzählige Kinder 
wurden von ihnen schon getröstet, moti­

Bürgermeister Martin Ernst und Bauamtsleitung 
Sabine Pastwinski gratulieren Peter Ehrentreich 
zum 10jährigen Dienstjubiläum.

Kinderhausleitung Helene Sauer und Bürger­
meister Martin Ernst gratulieren Eileen Huber 
und Sandra Niedermeier zum 10jährigen Dienst­
jubiläum.

viert und zum Lachen gebracht. Ihr Ein­
satz prägt nicht nur den Alltag der Kinder, 
sondern auch das Miteinander im Team 
– verlässlich, herzlich und engagiert.

Wir sagen DANKE für zehn Jahre Engage­
ment, und freuen uns auf viele weitere 
gemeinsame Jahre.
� Doreen Feil  |
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Veränderung im Gemeinderat:  
Verabschiedung des Gemeinderatsmitglieds Frau Johanna Sticksel und 
Vereidigung von Herrn Ludwig Manlik (Bündnis 90/Die Grünen)

Zum 31. August 2025 hat Gemeinderats­
mitglied Johanna Sticksel ihr Mandat im 
Gemeinderat auf eigenen Wunsch nieder­

gelegt. Mit ihrem Ausscheiden endet eine 
Zeit engagierter Mitarbeit, in der sie die 
Arbeit des Gremiums durch ihre Fach­
kenntnis und ihr persönliches Engage­
ment bereichert hat. 
Der Gemeinderat und die Verwaltung 
danken Frau Sticksel herzlich für ihren 
Einsatz sowie die Zusammenarbeit und 
wünschen ihr für die Zukunft alles Gute 
und viel Gesundheit.
In der Sitzung des Gemeinderats am 25. 
September 2025 wurde Herr Ludwig Man­
lik als Nachrücker vereidigt. Er tritt das 
Mandat für die verbleibende Amtszeit an, 
die noch rund acht Monate bis zur nächs­
ten Legislaturperiode des neu gewählten 
Gemeinderates umfasst.
Die Gemeinde heißt Herrn Ludwig Manlik 
willkommen und freut sich auf die Zu­

sammenarbeit im Interesse der Marz­
linger Bürgerinnen und Bürger.
� Doreen Feil  |

Vereidigung des neuen Gemeinderatsmitglieds 
Ludwig Manlik

Foto: Richard Lorenz, Freisinger Tagblatt

Verabschiedung von Gemeinderatsmitglied 
 Johanna Sticksel� Foto: Gemeinde Marzling

500 Eur o Spende für die Mittagsbetreuung

Große Freude bei der Mittagsbetreuung 
der Grundschule Marzling, denn die Mo­
torradfreunde haben eine großzügige 
Spende in Höhe von 500 Euro aus der 
diesjährigen Motorradweihe überreicht.
Die Unterstützung kommt genau zur rich­
tigen Zeit: Nachdem die Mittagsbetreu­
ungsgruppe sehr kurzfristig ins Leben ge­
rufen wurde, stehen schon seit einigen 
Monaten neue Spiele und Spielsachen 

auf der Wunschliste der Kinder, die nun 
endlich angeschafft werden können. Die 
Spende wird vollständig in die Umsetzung 
dieser Wünsche fließen und den Alltag 
der Kinder noch bunter gestalten. Die 
Kinder und die Betreuerinnen der Mit­
tagsbetreuungsgruppe sowie die Gemein­
de bedanken sich ganz herzlich bei den 
Motorradfreunden.
� Doreen Feil  |

Übergabe  
der Warnwesten an  
die Schulanfänger
Ende September 2025 überreichte Erster 
Bürgermeister Ernst an die Schulanfänger 
der Grundschule Marzling die für sie 
nützlichen Warnwesten. Anhand einer 
Warnweste informierte er sie über dessen 
Sinn und Zweck. Mit Begeisterung wurden 
diese von den Kindern anprobiert.

Silvia Schmid  |
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Rückschnitt  von Hecken und Bäumen

Seit Oktober hat wieder die zulässige Zeit 
für umfangreichere Rückschnitte von He­
cken, Sträuchern und Bäumen begonnen 
– ein wichtiger Beitrag für die Verkehrssi­
cherheit und den Schutz der Infrastruktur.
Nach dem Ende der Hauptbrutzeit 
(Schneideverbot jährlich vom 1. März bis 
einschließlich 30. September), die u. a. 
dem Schutz von Vögeln dient, dürfen ab 
dem 1. Oktober wieder stärkere Rück­
schnitte an Gehölzen vorgenommen wer­
den. 
Die Gemeinde erinnert alle Grundstücks­
eigentümerinnen und -eigentümer daran, 
rechtzeitig für die ordnungsgemäße Pfle­
ge von Bäumen und Hecken entlang von 
Straßen, Wegen und Plätzen zu sorgen.

Lichtraumprofil: Wichtig für alle 
Verkehrsteilnehmer
Besonderes Augenmerk gilt dem soge­
nannten Lichtraumprofil, das entlang von 
Gehwegen, Straßen und Radwegen freizu­
halten ist. Für Geh- und Radwege ist eine 
lichte Höhe von mindestens 2,50 Metern, 
für Fahrbahnen sogar 4,50 Meter erfor­
derlich. In diesen Raum hineinragende 
Äste oder Sträucher behindern nicht nur 
den Verkehrsfluss, sondern stellen auch 
eine potenzielle Gefahr dar – insbeson­
dere bei Nacht oder schlechten Sichtver­
hältnissen.

Feuerwehr und Bauhof berichten  
über Probleme
Sowohl die Feuerwehr, die gelegentlich 
im Rahmen von Bewegungsfahrten Eng­

stellen durch parkende Fahrzeuge über­
prüft, als auch der Bauhof stellen immer 
wieder fest, dass Äste und Zweige in den 
Straßenraum hineinragen. Diese können 
die Einsatzfahrzeuge behindern oder 
sogar beschädigen – zerkratzte Lackie­
rungen an gemeindeeigenen Fahrzeugen 
sind leider keine Seltenheit. Gerade im 

Einsatzfall zählt jede Sekunde, und eine 
freie Durchfahrt ist unerlässlich.

Verkehrssicherungspflicht  
gilt ganzjährig
Auch außerhalb der Schnittzeit besteht 
eine ganzjährige Verkehrssicherungs­
pflicht. Kleinere Maßnahmen wie das Ent­
fernen gefährlicher Äste oder das Frei­
schneiden von Sichtachsen – z. B. an 
Kreuzungen, Straßenschildern oder Later­
nen – sind auch während der Brutzeit zu­
lässig, wenn sie der Verkehrssicherheit 
dienen.
Die Gemeinde bittet daher alle Anlieger 
eindringlich, ihre Bepflanzungen regel­
mäßig zu überprüfen und notwendige 
Rückschnitte rechtzeitig durchzuführen. 
Nur so kann ein sicheres Miteinander im 
Straßenverkehr gewährleistet werden – 
für Fußgänger, Radfahrer, Autofahrer so­
wie Einsatzkräfte.
Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe zur Si­
cherheit und zum Schutz der Natur!
� Doreen Feil  |

��  AUS DEM RATHAUS
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Neue Regelungen zu Stellplätzen  
und Spielplätzen

Das „Erste Modernisierungsgesetz Bay­
ern“ vom 23.12.2024 enthält umfangreiche 
Änderungen in der Bayerischen Bauord­
nung. Von diesen Änderungen waren 
auch die Regelungen zu den privaten 
Stellplätzen und Spielplätzen betroffen. 
Die bisher landesgesetzliche Stellplatz- 
und Spielplatzpflicht ist zum 01.10.2025 
weggefallen. Stattdessen wurden die 
Kommunen ermächtigt, eine kommunale 
Stellplatz- und Spielplatzpflicht per Sat­
zung anzuordnen. 
Der Marzlinger Gemeinderat hat darauf­
hin die bestehende Stellplatzsatzung auf 
die im Anhang der Garagen- und Stell­
platzverordnung geregelten Richtzahlen 
als Obergrenze angepasst. Somit sind für 
Wohnungen max. 2 Stellplätze erforder­
lich. Im Geltungsbereich eines bestehen­
den Bebauungsplans, der über seine 
Festsetzungen einen konkreten Stell­
platzbedarf vorgibt, gelten diese Festset­
zungen weiterhin.

Zudem hat der Gemeinderat beschlossen, 
ab dem 1. Oktober 2025 eine Spielplatz­
satzung einzuführen. Damit wird geregelt, 
wann und in welchem Umfang Spielplätze 
bei Bauvorhaben geschaffen werden 
müssen. Die Spielplatzpflicht gilt für Ge­
bäude mit mehr als fünf Wohnungen.
Die neuen Satzungen können im Rathaus 
eingesehen oder auf der Homepage der 
Gemeinde unter www.marzling.de/rat­
haus-buergerservice/ortsrecht-und-sat­
zungen heruntergeladen werden.
� aus dem Bauamt  |
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Marzlinger Bücher
Im Einwohnermeldeamt sind drei verschiedene, spannende Bücher zu erwerben.

Grünelfs Reise
Der zweite Band der Geschichte von Grünelf ist allen Jugendlichen  
von San Zenone degli Ezzelini und von Marzling gewidmet. 
(Zweisprachige Ausgabe)
Buch mit 48 Seiten, plus Karte 		  5,00 €

Heimat am Hang
Vom Beginn der örtlichen Geschichte von Hangenham bis „Das Nixlein  
von Hangenham“, mit Zeitreise von mehr als einem Jahrtausend mit interessanten 
Daten und Fakten.
Buch mit 64 Seiten			   25,00 €

MARZLING – Das Dorf und die Gemeinde
Eine wissenswerte Ausgabe mit Witz und Scharm, hier erfährt man alles 
von Lage und Umfang über geschichtliche bedeutende Persönlichkeiten  
bis zum Vereinsleben vom Ortskern und Ortsteilen
Buch mit 159 Seiten			   15,00 €
� Sarah Drinic  |

��  AUS DEM RATHAUS

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins Jahr 2026!

Kies • Materiallieferungen • Aushub • Erdbewegungen • Abbruch/Entsorgung • Kanalbau • Sickergruben • Hofeinfahrten u.v.m.

Franz Würfl GmbH 
Raster Straße 7 · 85416 Niederhummel 
Tel.: 08761-2130 · Fax: 08761-8335 

Mobil: 0176-20584100 
E-Mail: info@wuerfl-kies.de

Internet: www.wuerfl-kies.de

Winterdienst

Mit dem Einzug der kalten Jahreszeit be­
ginnt auch wieder die Zeit des Winter­
dienstes in unserer Gemeinde. Um Stra­
ßen und Gehwege sicher begeh- und 
befahrbar zu halten, arbeitet der Bauhof 
nach einem festgelegten Räum- und 
Streuplan. Dabei gilt: Vorrang haben 
Hauptverkehrswege, Schulwege und be­
sonders gefährdete Bereiche. Dennoch 
kann der Winterdienst nicht überall 
gleichzeitig sein – Geduld und gegenseiti­
ge Rücksichtnahme sind somit gefragt.
Gemäß der gemeindlichen Reinigungs- 
und Sicherungsverordnung sind auch die 
Bürgerinnen und Bürger verpflichtet, 
ihren Beitrag zu leisten. Insbesondere An­
lieger müssen Gehwege vor ihren Grund­
stücken räumen und streuen, um Unfälle 
zu vermeiden. Eine zusammenfassende 
Bürgerinformation mit allen Details fin­
den Sie auf der Homepage der Gemeinde 
unter www.marzling.de/rathaus-buerger­
service/ortsrecht-und-satzungen.
Wir bitten außerdem darum, Fahrzeuge so 
abzustellen, dass unsere Räumfahrzeuge 
ungehindert arbeiten können. Nur so 
kann der Winterdienst zuverlässig und 
zügig erfolgen. 
Mit gegenseitiger Unterstützung und ver­
antwortungsvollem Verhalten sorgen wir 
gemeinsam für einen sicheren Winter in 
unserer Gemeinde!
� Doreen Feil  |
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��  AUS DEM RATHAUS

Pressemitteilung der Deutschen Rentenversicherung

Digitale Rentenübersicht –  
Bekanntmachung der Plattform 
Die Deutsche Rentenversicherung stellt 
mit der „Digitalen Rentenübersicht“ erst­
malig eine kostenfrei nutzbare Plattform 
zur Verfügung, auf der Bürgerinnen und 
Bürger einen individuellen Gesamtüber­
blick über die eigenen gesetzlichen, be­
trieblichen und privaten Altersvorsorge­
ansprüche einsehen können. Die dafür 
benötigten Daten liefern alle Anbieter 
von Altersvorsorge-Produkten, die eine 
jährliche Standmitteilung verschicken 
und mehr als 1.000 Vorsorgeansprüche 
verwalten. Um die eigene Digitale Renten­
übersicht abrufen zu können, sind die 

persönliche Steuer-ID sowie die Bestäti­
gung der eigenen Identität erforderlich. 
Für den Identitätsnachweis benötigen Sie 
lediglich Ihren Online-Ausweis, die dazu­
gehörige PIN, ein geeignetes Smartphone 
oder Tablet sowie die installierte Auswei­
sApp. Falls Sie Ihre PIN nicht kennen, hilft 
Ihnen Ihr Bürgerbüro gern weiter. 

Verschaffen Sie sich jetzt einen Überblick 
auf www.rentenuebersicht.de und nut­
zen Sie die Digitale Rentenübersicht als 
Grundlage für Ihre Altersvorsorgepla­
nung.�   |

Pressemitteilung des Bezirks Oberbayern

Unterstützung direkt vor Ihrer Haustür: Die Vor-Ort-Beratung  
zu sozialen Leistungen des Bezirks Oberbayern
Welche Leistungen stehen mir zu, wenn 
ich Hilfe im Alltag benötige? Reicht meine 
Rente für die Pflege? Wer begleitet mich 
auf dem Weg zu mehr Teilhabe? Wie und 
wo stelle ich die richtigen Anträge? Diese 
und viele weitere Fragen bewegen viele 
Menschen in Oberbayern. Gut zu wissen: 
Der Bezirk Oberbayern ist mit seinen Be­
ratungsangeboten ganz in Ihrer Nähe da.
Inzwischen gibt es in jedem oberbayeri­
schen Landkreis sowie in den kreisfreien 
Städten die kostenlose Vor-Ort-Beratung 
des Bezirks Oberbayern. Menschen mit 
Pflegebedarf, mit Behinderungen sowie 
Angehörige und Betreuungspersonen er­

halten dort kompetente, persönliche und 
vertrauliche Unterstützung bei allen Fra­
gen rund um die sozialen Leistungen des 
Bezirks. Die Mitarbeitenden des Bezirks 
helfen bei der Orientierung im Hilfesys­
tem, klären über Ansprüche auf und 
unterstützen bei der Antragstellung.

Dabei geht es zum Beispiel um:
á � Sozialhilfe in Form der Hilfe zur Pflege
á � Hilfe für Menschen mit Behinderun­

gen (sogenannte Eingliederungshilfe)
á � Leistungen für Kinder und Jugendli­

che mit Behinderung
Der Sprechtag findet einmal wöchentlich 

in Kooperation mit den örtlichen Pflege­
stützpunkten statt. Wer möchte, kann 
einen persönlichen Termin vereinbaren 
oder bei Bedarf sogar zu Hause besucht 
werden. Telefonisch und per E-Mail sind 
die Mitarbeitenden von montags bis frei­
tags zu erreichen.
Jetzt informieren und Kontakt aufneh­
men. Die konkreten Sprechzeiten, Adres­
sen der Pflegestützpunkte und Kontakt­
möglichkeiten finden Sie online unter:
https://www.bezirk-oberbayern.de/
Service/Service-und-Beratung/
Beratung-vor-Ort/� |

Wichtige Information: Rentenantragstellung ab 01.12.2025  
wieder im Rathaus möglich
Ab dem 1. Dezember 2025 können Bürge­
rinnen und Bürger ihre Rentenanträge 
wieder direkt im Rathaus einreichen. Die­
se Möglichkeit steht allen zur Verfügung, 
die ihren Antrag auf Alters-, Witwen- und 
Waisenrente oder Erwerbsminderungs­
rente stellen möchten. Das Rathaus über­
nimmt die Entgegennahme und Prüfung 
der Anträge. Frau Verena Ingerl (Zimmer-
Nr. 17, 1. OG) unterstützt Sie bei der An­

tragstellung und hilft Ihnen, alle notwen­
digen Unterlagen korrekt einzureichen. 
Bitte beachten Sie jedoch, dass wir keine 
Rentenberatung durchführen dürfen. Für 
eine umfassende Beratung zur Renten­
höhe oder individuellen Ansprüchen und 
Auskünften wenden Sie sich bitte an die 
Deutsche Rentenversicherung. 
Bringen Sie bitte alle relevanten Unterla­
gen mit, um den Antrag schnell und rei­

bungslos bearbeiten zu können. Weitere 
Informationen zur Antragstellung und 
den benötigten Dokumenten erhalten Sie 
bei Frau Ingerl, Telefon: 08161/9679-38 
oder E-Mail: verena.ingerl@marzling.de.
Eine Antragstellung ist nur nach vorhe­
riger Terminvereinbarung möglich. Wir 
freuen uns, Ihnen diesen Service ab 
Dezem ber wieder anbieten zu können.
� Verena Ingerl  |
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��  HALLOWEEN

Süßes, sonst gibt’s Saures – mit Karte durchs Spukdorf Marzling! 
Wer in Marzling an Halloween unterwegs 
war, hatte dieses Jahr nicht nur seinen 
Süßigkeitenbeutel, sondern auch sein 
Smartphone mit Google Maps dabei – 
denn zum zweiten Mal gab es eine digita-
le Halloween-Karte mit Häusern, die sich 
über kleine Gespenster, Hexen und Vam­
pire freuen.
Die Idee dahinter ist so einfach wie ge­
nial: Einige Marzlingerinnen und Marz­
linger stecken viel Herzblut (und Kunst-
blut!) in ihre Halloween-Deko – gerade in 
den ruhigeren Ecken des Dorfes. Damit 
sich ihre Mühe lohnt und kein Kind im 
Dunkeln stehen bleibt, zeigt die Karte ge­
nau, wo es „Süßes statt Saures“ gibt.
Ob Spinnennetze, Grabsteine, Geisterlich­
ter oder Kürbis-Armeen – besonders gru-
selig und liebevoll geschmückt waren in 
diesem Jahr die Häuser am Bäckeranger 

und in der Tulpenstraße. Wer dort vor­
beikam, fühlte sich fast wie in einem ech­
ten Spukfilm – allerdings mit deutlich 
besserer Verpflegung. 
Dank der praktischen Halloween-Map 
konnten Eltern und Kinder ihre Route 
planen, gezielt zu den besten Deko-
Spots schlendern und dabei jede Menge 
Süßigkeiten sammeln. So wurde Hallo­
ween in Marzling nicht nur schaurig-
schön, sondern auch logistisch perfekt 
organisiert – fast, als hätte jemand den 
Zauberstab von Harry Potter mit Google 
Maps verknüpft!
Und das Beste: Auch im nächsten Jahr 
wird es wieder eine solche Grusel-Liste 
geben! Wer mitmachen und sein schau­
rig-schönes Haus auf die Karte setzen 
möchte, sollte sich also schon mal eine 
neue Packung Kunstblut, Spinnweben 

und Gummiaugen besorgen – Marzling 
freut sich auf eine noch gruseligere Hal-
loween-Nacht 2026! � Lisa Arnold  |

Holzhandel & Sägewerk 
Neumair Alois & Sohn GbR 

Windham 2a • 85416 Oberhummel 
Tel.: 0 87 61/75 40 14 • Fax: 0 87 61/75 40 15 

E-Mail: info@saegewerk-neumair.de www.saegewerk-neumair.de

Konstruktions-Vollholz 
Hobelware 
Schnittholz 

Bretter / Latten 
Lohnschnitt 

Fassaden 
Terrassen

Für das holzverarbeitende 
Gewerbe und den 
Privatgebrauch!
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��  FERIENPROGRAMM

Ein bunter Sommer voller Abenteuer –  
das Marzlinger Ferienprogramm 2025
Was für ein Sommer! Beim diesjährigen 
Ferienprogramm der Gemeinde Marzling 
war wieder richtig was geboten: 166 Kin­
der nahmen an 29 verschiedenen Veran­
staltungen teil – von sportlich über krea­
tiv bis hin zu abenteuerlich war für jeden 
Geschmack etwas dabei.
Ein besonderer Publikumsliebling war der 
„Spannende und kreative Leseabend mit 
Lagerfeuer, Stockbrot und Kindercock­
tails“. So groß war das Interesse, dass kur­
zerhand ein zweiter Termin organisiert 
wurde! Ein herzliches Dankeschön an die 
Bücherei Marzling, die in diesem Jahr zum 
ersten Mal beim Ferienprogramm mitge­
macht hat. Neben dem Leseabend lud sie 
auch zu einem Kreativtag mit Basteln und 
Pizza ein – ein voller Erfolg!
Ein weiteres Highlight war das bunte Ho­
lifest, das nun schon zum zweiten Mal 
stattfand und die Kinder mit Farben, Mu­
sik und viel Spaß begeisterte.
Auch die neuen Angebote kamen bestens 
an: Beim Ausflug ins Magic Bavaria Upsi­
de-Down Museum konnten die Kinder an 
außergewöhnlichen Fotospots die Welt 
auf den Kopf stellen. Im Fab Lab entstan­
den LED-Lichtobjekte mit Smartphone-
Steuerung – echte Technik zum Anfassen! 
Dazu kamen noch ein fröhlicher Kegel­
nachmittag, eine spannende München-
Stadtführung als Stadtdetektive, das 

ADAC-Fahrradtraining, eine Mini-Olympia­
de und gemütliches Kerzen-Gestalten.
Natürlich durften auch die bewährten 
Dauerbrenner nicht fehlen: Von der 
„Schule-ist-aus-Disco“,  über Angeln, Ten­
nis, Reiten, Beachvolleyball, Klettern und 
Tischtennis, die Erlebnisparks (diesmal 
ging’s in den Skyline Park) bis hin zu 
Feuerwehr- und Jugendrotkreuztag, 
Radlwerkstatt, Naturspaziergang der 
Marzlinger Mädels, Luftgewehrschießen, 
Lasertag und dem Besuch am  Straußen­
hof war alles dabei. Nur der Schnupper­
tag bei der Wasserwacht musste wetter­
bedingt leider entfallen – wird aber im 
nächsten Jahr sicher nachgeholt!
Ein riesiges Dankeschön gilt allen, die 
dieses vielfältige Programm möglich ge­
macht haben: den Vereinen, den 74 enga­
gierten Helferinnen und Helfern, der Ge­
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��  FERIENPROGRAMM

meinde Marzling und Ibex Solar. Dank 
ihrer Unterstützung konnten die Teilnah­
megebühren familienfreundlich bleiben.

Und nach dem Ferienprogramm ist vor 
dem Ferienprogramm: Wer Ideen für 
neue Veranstaltungen hat oder das 
 Orga-Team unterstützen möchte, kann 
sich gerne melden unter team@ferien­
programm.marzling.de
� Lisa Arnold  |

Marion Neusiedler-Wendel
• Rechtsanwältin
• Fachanwältin für Familienrecht
• Fachanwältin für Erbrecht

LANDSTORFER
  NEUSIEDLER

R E C H T S A N W Ä L T E

Nymphenburger Straße 118 
80636 München

Zweigstelle: 
Birkenstraße 3
85416 Langenbach
Tel.: 0 89/12 66 45-0
E-Mail: info@ra-neusiedler.de

www.ra-neusiedler.de
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Gedanken zum Marzlinger Christkindlmarkt 
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arzling lädt ein – ist‘s wieder so weit, 
dvent beginnt mit Geselligkeit. 
und um den Schulhof in festlichem Glanz, 
usammen gestaltet von Marzlingern ganz. 
okal verwurzelt, von Vereinen getragen, 
n Marzling darf jeder das Seine beitragen. 
eues entdecken, Bekanntes genießen,  
esichter erstrahlen, Sorgen verfließen. 
in Ort voller Leben, Musik - davon viel, 
eich an Gemeinschaft, an Heimatgefühl. 
 
hristkindlmarkt braucht Träger – ganz nebenbei,  
eisst unsere Gemeinde und Bücherei. 
undum die Buden, von Honig bis Schal,  
deen, Geschenke mit Freude statt Qual. 
üßes für Kinder, Gebasteltes mit Stil,  
annenduft mischt sich mit Hungergefühl.  
ränze und Deko – von Hand arrangiert,  
n Tüten die Plätzchen – mit Liebe verziert.  
ikolaus macht auch seine Runde 
urch Christkindlmarkt und Vorlesestunde. 
eckere Speisen – von herzhaft bis fein, 
usik aus Marzling lädt zum Zuhören ein. 
lt und jung – der Markt lebt von Menschen. 
eiche Momente mit Augen, die glänzen. 
erzenlicht funkelt – vielleicht kommt auch Schnee? 
reffpunkt Christkindlmarkt – eine gute Idee! 
 

 Der Christkindlmarkt in Marzling ist mehr als ein Ort - er ist ein Gefühl.  
Dieses Akrostichon erzählt, was diesen Markt aus unserer Sicht so besonders  
macht - GEMEINSCHAFT. Er lebt durch die Menschen, die ihn tragen und durch 
die, die ihn besuchen. Er ist ein Beitrag von Marzlingern für Marzlinger.  

Euer ORGA-Team 
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��  ELTERNBEIRAT KINDERHAUS

Neues aus dem Kinderhaus –  
Herbstliche Highlights und frischer Wind

Im Kinderhaus hat sich zum September 
2025 einiges getan: Mit dem Leitungs­
wechsel beginnt ein neues Kapitel, das 
von frischer Energie und vielen spannen­
den Angeboten geprägt ist. Die neue Lei­
tung Helene Sauer bringt nicht nur neue 
Impulse, sondern setzt auch bewährte 
Konzepte fort – zur Freude von Kindern, 
Eltern und Mitarbeitenden.

Vielfältige Zusatzangebote  
für kleine Entdecker
Auch in diesem Herbst und Winter dürfen 
sich die Kinder auf ein buntes Programm 
freuen. Der Deutsch-Vorkurs unterstützt 
gezielt die sprachliche Entwicklung, wäh­

rend gruppenübergreifende Angebote 
den sozialen Austausch fördern. Beson­
ders bereichernd ist die Zusammenarbeit 
mit dem Seniorenzentrum und der örtli­
chen Bücherei – hier entstehen genera­
tionenübergreifende Begegnungen und 
gemeinsame Lesemomente. Spaziergänge 
und Ausflüge in die herbstliche Natur 
runden das Angebot ab und lassen Kinder 
die Jahreszeiten hautnah erleben.

Rückblick:  
Erntedank und Kirchenbesuch
Der Oktober stand ganz im Zeichen des 
Erntedankfestes. In den Gruppen wurde 
fleißig gebastelt, gesungen und über die 
Bedeutung von Dankbarkeit gesprochen. 
Ein besonderer Höhepunkt war der Be­
such in der Kirche. In den Gruppen wur­
den außerdem verschiedene Themen be­

handelt – von Entdeckerecken bis hin zu 
Mal- und Bastelaktionen war für alle Kin­
der etwas dabei.

HINTERBLIEBENENVORSORGE

Mehr zum Thema Hinterbliebenenvorsorge 
bei Ihrer Allianz vor Ort.

Für die 
     Familie muss das 
 Leben weiter gehen

ALLIANZ-BAUER-FREISING.DE

Generalvertretung Simon
Bauer e. K.
Allianz Generalvertreter
Ottostraße 5
85354 Freising

0 81 61.14 75 0
01 73.9 15 01 43

bauer.freising@allianz.de
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Ausblick: St. Martin am 11. November 
und Weihnachtsmarkt

Schon jetzt laufen die Vorbereitungen für 
das St. Martinsfest auf Hochtouren. Die 
Kinder basteln mit Begeisterung ihre La­
ternen, üben Lieder und freuen sich auf 
ein gemeinsames Fest am 11.11.2025. Ein 
Fest, das Licht in den dunkler werdenden 
Tagen bringt. 

Auch der Weihnachtsmarkt wirft bereits 
seine festlichen Schatten voraus: Das Kin­
derhaus wird mit einem eigenen Stand 
vertreten sein. Dort erwarten die Besu­
cher die ein oder andere süße und warme 
Überraschung. Der Erlös kommt direkt 
den Kindern zugute – ein schönes Bei­
spiel für gelebte Gemeinschaft und Enga­
gement.

Neue Vorsitzende des Elternbeirats

Mit großer Freude stellen wir die neuen 
Vorsitzenden des Elternbeirats vor: 
1. Vorsitzende: Carolin Perleberg
2. Vorsitzende: Olivia Coleman
3. Vorsitzende: Alexandra Ahrens
übernehmen ab sofort die Verantwortung 
und stehen als Ansprechpartner für El­
tern und Team zur Verfügung. Wir danken 
ihnen für ihr Engagement und freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit.

Hinweis an Hundebesitzer
Zum Schluss noch eine Bitte an alle Hun­
debesitzer: Achten Sie beim Spaziergang 
rund um das Kinderhaus bitte darauf, die 
Hinterlassenschaften Ihrer Vierbeiner zu 
entfernen. Saubere Wege sind nicht nur 
ein Zeichen von Rücksichtnahme, son­
dern auch wichtig für die Sicherheit und 
das Wohlbefinden unserer Kinder.
�  Florian Bittner  |

��  ELTERNBEIRAT KINDERHAUS

Jugendtreff
Nachdem Ende Februar 2025 eine Ära zu 
Ende gegangen war und Verena Schmölz 
nach über 25 Jahren ihren Dienst im 
 Jugendtreff beendet hatte, war es um den 
Jugendtreff nicht gut bestellt. 
Die Entscheidung von Verena hat mich 
hart getroffen. Wir sind mehr als die 
 Hälfte unseres Lebens zusammen im JUZ 
ein und ausgegangen und jetzt trennen 
sich die Wege plötzlich und unerwartet. 
Das war ein Schock. 
Plötzlich fehlte meine Kollegin an der 
 Seite, um mit der Jugendarbeit im JUZ 
weitermachen zu können. Doch dann ging 
es doch schneller als gedacht. Die erste 
Anfrage und gleich ein Glückstreffer. Nach 
ein paar Wochen Bedenkzeit kam dann 
die Zusage.
Am 21.03.2025 durfte ich dann Daniela 
(Dani) Sauerer (38), Mutter von 2 Kindern 
aus Marzling im JUZ willkommen heißen. 
Daniela leitet nun zusammen mit mir den 
Jugendtreff. Vielen Dank an dieser Stelle 
an Dich, liebe Dani! 
Wir hatten in der Anfangszeit ein paar 
Hürden zu nehmen, da mit dem Ausschei­

den von Verena alle dachten, dass das JUZ 
nun geschlossen hätte.
Doch seit Beginn des neuen Schuljahres 
hat sich das Blatt gewendet. In den ersten 
Wochen konnten wir jeden Freitag zwi­
schen 20 und 30 Jugendliche im JUZ be­
grüßen.
Und nicht nur das…
Wir haben zum Ende des letzten Schul­
jahres bereits festgestellt, dass die Anfra­

ge von 10 – 12-Jährigen immer mehr zu­
genommen hat und wir haben nach 
Rücksprache mit dem Landratsamt eine 
gemeinsame Entscheidung getroffen.

Ab November starten wir ein Pilotprojekt: 
Das „JUZi“
Das JUZi bietet allen 10 – 12-Jährigen, vor­
erst einmal im Monat an jedem dritten 
Freitag, die Möglichkeit, von 18:30 Uhr bis 
20:00 Uhr das JUZ zu besuchen. Alle 13 – 
Ende 17-Jährigen können während dieser 
Zeit selbstverständlich auch ins JUZ kom­
men. Heißt, wir haben an diesen Freita­
gen bis 20:00 Uhr „Mischbetrieb“ im JUZ.  
Sollte sich das JUZi bis Ende März 2026 
bewähren, werden wir die Freitage erwei­
tern und die Möglichkeiten auch für unter 
13-jährige (10-12) erhöhen, das JUZ öfter 
besuchen zu können. 
Wir freuen uns auf Euch und die Pilot­
phase.
Dani und Miche

Michael Schwaiger und  
Daniela Sauerer  |

��  JUGENDTREFF
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��  BAUGENOSSENSCHAFT

Betreutes Wohnen in Marzling

Marzlinger Bürger gründen Genossenschaft MARZLINGkann Bauen eG

Am 31.08.2025 gründen 10 Marzlinger 
Bürger die Genossenschaft MARZLING-
kann Bauen.

Ziel der Genossenschaft ist es, auf dem 
Grundstück unterhalb des Pflegeheims 
ein Gebäude mit Wohnungen für betreu­
tes Wohnen zu errichten. Vor allem Marz­
linger Bürger:innen sollen davon profitie­
ren.

Was bisher geschah  
(Zitat aus Präambel)
Im Jahr 2025 beschließt der Gemeinderat 
Marzling, Grundstücke zu verkaufen um 
die prekäre Haushaltslage zu verbessern.
Aus dieser Not machen vier engagierte 
Gemeinderäte eine Tugend. Ihre Idee:
Marzlinger Bürger:innen sollen Grundstü­
cke erwerben und einen Mehrwert für die 
Gemeinde schaffen. Unter dem Slogan 
„Marzlingkann“ tragen sie ihre Idee wei­
ter und stoßen bei vielen Marzlinger Bür­
ger:innen auf Interesse und Bereitschaft, 
sich einzubringen.
Viele dieser Bürger:innen sehen einen Be­
darf an bezahlbarem Wohnraum und 
 äußern den Wunsch insbesondere das 
betreute Wohnen zu fördern.
Mit der Gründung von MARZLINGkann 
Bauen eG wird diesem Wunsch jetzt Rech­
nung getragen. Nach Gesprächen mit der 
Gemeinde erfolgte ein Beschluss des Ge­
meinderats, der den Verkauf des Grund­
stückes an die Genossenschaft ermög­
licht. Dies wird zügig nach Eintragung von 
MARZLINGkann Bauen eG in das Ge­
nossen schaftsregister Ende Januar 2026 
erfolgen.

Derzeit arbeitet das Team mit Hochdruck 
an den Grundlagen dafür, die für eine Ge­

nossenschaft und eine erfolgreiche Um­
setzung des Projekts notwendig sind. 
Wohnrechte können nach derzeitigem 
Stand ab Frühjahr 2026 vergeben werden. 
Alle Fragen zum Vorhaben von MARZLING­
kann Bauen eG und der Vergabe von 
Wohnrechten werden noch vorher im 
Rahmen von Infoveranstaltungen geklärt. 
Termine und Veranstaltungsorte werden 
rechtzeitig über die Webseite www.marz­
ling-kann.de und alle verfügbaren Kanäle 
bekannt gegeben. 

Am 29.11.2025 wird es einen Infostand der 
Genossenschaft auf dem Weihnachts­
markt geben. Das können die Verantwort­
lichen von MARZLINGkann Bauen eG aber 
jetzt schon verraten: Marzlinger Bür­
ger:innen, die der Genossenschaft beitre­
ten, werden einen zeitlich befristeten 

Vorrang bei der Erstvergabe der Wohnun­
gen erhalten. Bei späteren Anträgen er­
halten sie einen Bonus.

Als Mitglied der Genossenschaft unter­
stützen Sie das Vorhaben und sichern 
sich die Option ein Wohnrecht zu bean­
tragen. Zum Redaktionsschluss zählt die 
junge Genossenschaft bereits 25 Mitglie­
der. Die Genossenschaft hofft auf eine 
breite Unterstützung aus der Bevölke­
rung. Werden Sie jetzt schon Mitglied bei 
MARZLINGkann Bauen eG!

Unter www.marzlingkann.de gibt es alle 
weiteren Infos zu diesem für unsere Ge­
meinde so wichtigen Vorhaben sowie die 
Möglichkeit den Newsletter zu abonnie­
ren.
� Thomas Sellmeir  |

Die Planungen laufen bereits auf Hochtouren. 

Das Gründungsteam der MARZLINGkann Bauen eG v.l.n.r.: Christoph Rohr, Norbert Keil, Reiner Speiser, 
Christian Manhart, Christian Mäuer, Michael Schwaiger, Thomas Sellmeir, Pierre Mai, Sebastian Nelles 
und Dieter Link.

Werden Sie jetzt Mitglied  
bei MARZLINGkann Bauen eG!

Weitere Informationen  
auf der Homepage unter:

https://marzlingkann.de
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��  MARZLINGER BÜCHEREI E.V. 

T. +49 (0) 8161 5373 200 | Freising@engelvoelkers.com | engelvoelkers.com/freising
CBC Wohnwert GmbH | Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH | Immobilienmakler

F R E I S I N G

Ihr Zuhause im Blick –
mit unserer Unterstützung!

Rückblick

Sommerfest der Bücherei: Gemeinsam 
gefeiert und genossen

Am 3. Juli lud unsere Bücherei zum Som­
merfest – und viele kamen, um gemein­
sam zu feiern. Schließlich wissen wir: 
Ohne unsere fleißigen Helferinnen und 
Helfer würde hier gar nichts laufen. Grund 
genug, einmal DANKE zu sagen und einen 
schönen Abend miteinander zu verbrin­
gen.
Für das leibliche Wohl war bestens ge­
sorgt: Am Buffet gab es eine große Aus­
wahl, dazu frisch gegrillte Hendl und 
 kühle Drinks. Der Wettergott zeigte sich 
gnädig und schickte das angekündigte 
Gewitter einfach weiter – so konnten wir 
bis in den Abend hinein im Freien sitzen, 
ratschen und genießen.
Es war ein rundum gelungenes Fest mit 
vielen netten Gesprächen, guter Stim­
mung und fröhlichen Gesichtern. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die dabei 

waren und mitgeholfen haben – auf Euch 
können wir uns einfach verlassen!

Ferienprogramm 2025: Lesen, Basteln 
und jede Menge Spaß
Auch in diesem Jahr stellte unsere Büche­
rei ein buntes Ferienprogramm für Marz­
linger Kinder bereit – und die Nachfrage 
war groß. Besonders beliebt war der 
„Spannende Leseabend am Lagerfeuer“: 

Mit Stockbrot, Würstel und bunten Kinder­
cocktails genossen die jungen Teilnehmer 
die besondere Atmosphäre. Da so viele 
Kinder dabei sein wollten, wurde der Le­
seabend kurzerhand gleich zweimal an­
geboten. Gespannt lauschten die Kinder 
den Geschichten, die von den Kindern 
selbst vorgetragen wurden! Mit großer 
Begeisterung und viel Mut präsentierten 
sie ihre Lieblingsbücher. Für jede Menge 
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Abwechslung sorgten zudem Teamspiele, 
Toben und Kinderschminken.
Kreativität stand beim Bastelangebot 
„Pinnwand gestalten“ im Mittelpunkt. Mit 
Stoffen, Farbe und Pinseln entstanden 
tolle Einzelstücke. Zur Stärkung durfte je­
des Mädchen seine eigene Pizza backen 
– frisch aus dem Ofen und richtig lecker.

Terminvorschau 2025
13.11.	 Buch & Wein, 19:30 Uhr
21.11.	 Bundesweiter Vorlesetag
29.11.	 Vorlesestunde beim Marzlinger 

Christkindlmarkt 
10.12.	 Vorlesen und Basteln: „Die kleine 

Weihnachtseule“

Unterstützen Sie unsere ehrenamtliche 
Arbeit – als Mitglied oder Fördermitglied 
des Marzlinger Bücherei e.V. oder durch 
Ihre Spende.
Mitgliedsbeiträge und Spenden finanzie­
ren ausschließlich neue Medien, Kultur­
veranstaltungen und den Online-Katalog 
mit Nutzerverwaltung.
Nähere Informationen über uns:
https://marzlinger-buecherei.de oder 

� Andrea Aigner  |

��  MARZLINGER BÜCHEREI E.V. 

BUCH
& WEIN

Vorgestellt werden verschiedenste Bücher. 
Diesmal auch von einer Marzlinger Autorin.

Gönnen Sie sich einen gemütlichen Abend in den Räumen 
des SG Hangenham 1. OG.

13. November 2025
19:30 Uhr

in der Bücherei Marzling
- Eintritt frei -

Fingerfood und Getränke gegen Entgelt
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Im Rahmen  
des Malwettbewerbs  

„Male dein tollstes Erlebnis 
aus den Pfingst ferien“ 
wurden Eisgutscheine  

verlost und  
anschließend  

in der Bücherei  
ausgestellt

��  MARZLINGER BÜCHEREI E.V. 

Ein Abend voller Erinnerungen
Autor Reinhard Seibold liest aus  „Der traurige Lächler“ eine Geschichte aus dem Nachkriegs-Bayern

Die Marzlinger Bücherei lud am Donners­
tag, den 4. September wieder zu einer 
mitreißenden Lesung ein. Diesmal war 
der Theaterbuchautor, Regisseur und Ka­
barettist Reinhard Seibold zu Gast. Rund 
50 Zuhörerinnen und Zuhörer fanden sich 
ein, um der Lebensgeschichte eines Jun­
gen in der Nachkriegszeit zu lauschen, 
eine Zeit, die geprägt war von Enttäu­
schungen, aber auch großen Hoffnungen 
auf Veränderung. Die Hauptfigur des Ro­
mans ist Wolfgang, ein Junge, der mit 
einem angeborenen Lächeln auf die Welt 
kommt, welches allerdings Fluch und Se­
gen zugleich für ihn bedeutet.
Seibold schilderte mit verständlicher 
Sprache und eindrucksvoller Stimme, wie 
sein Protagonist Schulalltag und Kind­

heitserlebnisse meistert, dem jungen El­
vis Presley als Soldat begegnet und wie 
eine ganze Region dem Bau eines neuen 
Flughafens weichen muss. Während rund 
um den Starnberger See immer mehr der 
Wohlstand Einzug hält, zieht es viele 
Menschen in den stilleren Bayerischen 
Wald – weg vom Lärm, aber hin zu einem 
Neuanfang. 
Besonders in Erinnerung blieb, wie es 
dem Autor durch geschickte Auswahl von 
Textstellen und überzeugendem Lesevor­
trag gelang, die Zuhörerschaft mitten in 
ein Klassenzimmer von 1960 zu entfüh­
ren. Einige Gäste fühlten sich sofort in 
ihre eigene Schulzeit zurückversetzt, als 
sie den alten „Herrn Hauptlehrer“ Unter­
richt erteilen hörten und ließen im An­
schluss alle an ihren Erinnerungen teilha­
ben. Für ein Schmunzeln oder auch offene 
Fröhlichkeit sorgten darüber hinaus auch 
die alten Jugendzeitschriften und beson­
ders ein originaler Quelle-Katalog, die im 
Publikum herumgereicht wurden.
Ein unerwartetes Highlight des Abends 
war, als Seibold spontan eine Zuhörerin 
zum Walzer bat – begleitet von herzli­
chem Applaus im Raum.
Musikalisch begleitet wurde die Lesung 
von Irene Irchenhauser, die mit ihrer Uku­

lele zahlreiche zeittypische, aber immer 
wieder charakteristisch unterschiedliche 
Lieder präsentierte. Ihre Musik lud zum 
Mitsingen, Mitklatschen und Erinnern ein 
und machte den Abend auch auf diese 
Weise zu einer stimmungsvollen Reise in 
vergangene Zeiten.
Das Publikum blieb am Ende nicht nur mit 
einem Lächeln zurück – sondern auch mit 
dem Gefühl, ein Stück Geschichte mit­
erlebt zu haben.
� Anja Baum  |

Bild: bakar015 – Freepik
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��  FISCHEREIVEREIN MARZLING

Fischerfest  
am 06.07.2025
Am diesjährigen Fischerfest hatten wir 
Glück mit dem Wetter und es wurde wie­
der gut besucht. Der Sonntag war ein ge­
lungener Tag und wir freuen uns schon 
auf das Fischerfest 2026 am 5. Juli.� |

Schnupperangeln 
 Ferienprogramm  
am 02.08.2025
Wegen Hochwasser am Riegerauer Wei­
her fand das Schnupperangeln am Moos­
anger See statt. Leider hat es immer ge­
regnet, was den Kindern aber nicht den 
Spaß am Fischen genommen hat.
Das Jugendzeltlager, das am Abend für die 
Jugend stattfinden sollte, ist wegen dem 
schlechten Wetter und dem Hochwasser 
leider ausgefallen. Wir hoffen das wir 
nächstes Jahr wieder mehr Glück mit dem 
Wetter haben.� |

Fenster | Haustüren | Insektenschutz | Rolladen

www.fensterbau-huber.de

Fensterbau Huber GmbH 
Bahnhofstraße 28 | 85416 Langenbach

Tel.: 0 87 61/83 21 | E-Mail: info@fensterbau-huber.de
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Hechtfischen  
am 11.10.2025
Am frühen Samstagnachmittag trafen wir 
uns zum Hechtfischen und es wurde vom 
Boot und vom Ufer aus gefischt. Ein paar 
Hechte wurden gefangen und zwischen­
durch gab es Würstel und Kaffee und Ku­
chen zur Stärkung.�   |

Der Fischereiverein Marzling e. V.  
beim Stockschützenturnier 2025

Signalkrebshegefischen im August mit der Jugend

��  FISCHEREIVEREIN MARZLING

Claudia Winkelbauer  |
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Die BI Marzling informiert  

 Ewiges Baurecht  
für die dritte  Startbahn?

Bekanntlich hatte der Bayerische Verwal­
tungsgerichtshof (VGH) im Juli die Klage 
der Startbahngegner gegen die Verlänge­
rung der Baugenehmigung für die 3SLB 

abgewiesen. Die Kläger, der Landkreis 
Freising, die Stadt Freising, die Gemeinde 
Berglern, der BN und einige Privatbe­
troffene, aber haben gegen diese Ent­
scheidung des VGH eine sogenannte 
Nichtzulassungsbeschwerde beim Bun­
desverwaltungsgericht erhoben. Die 

schriftliche Begründung für diesen Schritt 
wird im Oktober nachgereicht. 

Leichte Zunahme des Flugverkehrs
Der Flugverkehr ist in den ersten neun 
Monaten Jan – Sept 2025 gegenüber dem 
gleichen Zeitraum des Vorjahres wieder 
leicht gestiegen. Die Passagierzahlen 
nahmen um 1,4 Mio. auf jetzt 32,8 Mio. zu, 
die Flugbewegungen stiegen auf 257.000. 
Das ist mit knapp 81 % weiterhin deutlich 
unter dem Vor-Corona-Niveau, damals 
waren es in diesen Monaten 317.000 Flug­
bewegungen. 
Nach wie vor ist also kein Bedarf für die 
dritte Startbahn zu erkennen. 

Vor 20 Jahren Entscheidung  
zum Bau der 3SLB
Am 26.Juli 2005 hatte die FMG entschie­
den eine dritte Startbahn zu bauen. Und 
genau solange kämpfen wir Startbahn­
gegner erfolgreich gegen dieses Großpro­
jekt. AufgeMUCkt hat zu diesem Jubiläum 
zu einer Großkundgebung auf dem Ma­
rienplatz eingeladen. Der Freisinger OB 
Tobias Eschenbacher lobte z.B. in seiner 
Rede auch, dass der Widerstand gegen 
die Startbahn immer friedlich war.
� Dieter Hammel  |

��  BI MARZLING

Liebe Marzlingerinnen  
und Marzlinger, 
Mia lass’n uns ned b’scheiß’n! 
Denn:  2 Bahnen reichen

WIR
MACHEN
RICHTIG
FEUER!

Forster Kachelofenbau
– seit über 34 Jahren

Telefon: 08161 53 28 91
kontakt@forster-kachelofenbau.de
www.forster-kachelofenbau.de

Keramische Werkstatt Forster GmbH
Moosachweg 9, 85417 Marzling
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��  MARZLINGER MÄDELS

Liebe Marzlingerinnen und Marzlinger,
was war das wieder für ein wunderschö­
ner Sommer! 
Seit der letzten Ausgabe „Marzling Intern“ 
durften wir es zum Abschluss der Fahnen­
weih-Saison noch ordentlich in Inkofen 
krachen lassen, bevor uns die kleinen 
und großen Programmpunkte in Marzling 
erwartet haben. Beim Stockschützen-Tur­
nier im Rahmen des Waldfestes war dabei 
sein auf jeden Fall alles und vom Ferien­
programm auf dem Riedhof der Familie 
Grandl sind nicht nur die Kinder grinsend 
heimgekommen, sondern auch wir. Wer in 
die „Schmied’n“ kommt, wird außerdem 
schon bald ein strahlendes neues Grup­
penfoto von uns bestaunen dürfen, denn 
unser allseits geschätzter Gemeinde-
eigener Hobbyfotograph Philipp Bork hat 
uns im September bei einem kleinen 
Fotoshooting abgelichtet. Dafür noch mal 
herzlichsten Dank an dieser Stelle!
Ein absolutes Highlight im Herbst ist 
dann ja immer das Weinfest, bei dem wir 

uns auch heuer wieder pudelwohl gefühlt 
haben. Ein weiterer Höhepunkt und viel­
leicht eine wiederkehrende Veranstaltung 
wird aber hoffentlich auch unser Party 
Abend am 24. Oktober. Bei dieser Gele­
genheit wollen wir die Spannung eines 

Wettbewerbs mit der guten Laune einer 
Party und der Geselligkeit einer Spiele­
runde vereinen. Ob uns das gelungen ist, 
erfahrt ihr dann in der nächsten Aus- 
gabe. ;)
Ansonsten bleibt uns nur zu sagen, dass 
wir uns auf die anstehenden großen Win­
terevents freuen, allem voran auf den 
Weihnachtsmarkt (und das Likörkochen 
dafür) und auf unseren Abend in der 
Glühweinhütte der SG Hangenham am 13. 
Dezember. Wir haben vor, das Jahr genau­
so zuversichtlich und voller Tatendrang 
abzuschließen, wie wir es angefangen ha­
ben.
Was uns für’s nächste Jahr aber noch zu­
versichtlicher stimmen würde: Wenn ihr 
Mädels und Frauen ab 16 Jahren seid oder 
kennt, meldet euch bei uns! Kommt gerne 
einfach bei unserer Monatsversammlung 
an jedem 2. Freitag im Monat um 19:30 in 
der „Schmied’n“ in Marzling vorbei und 
schnuppert mal rein. Ansonsten sind wir 
erreichbar über @marzlingermaedels bei 
Instagram oder per E-Mail an marzlinger-
maedels@web.de.

Wir freuen uns auf euch und wünschen 
euch alles Gute für die letzte Etappe von 
2025!

Eure Marzlinger Mädels
� Katrin Märkl  |
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Atemschutzleistungsbewerb in Bronze erfolgreich absolviert

Drei Kameraden der Freiwilligen Feuer­
wehr Marzling stellten sich in Zolling im 
Feuerwehrausbildungszentrum der Prü­
fung zum Atemschutzleistungsbewerb in 
Bronze, der ersten Stufe dieses Bewerbs.
Nach einem theoretischen Teil, in dem 
neben allgemeinen Fragen auch die Gerä­
tekunde zur Atemschutzausrüstung abge­
fragt wurde, folgten mehrere praktische 
Übungen. Dabei mussten die Teilnehmer 
unter realitätsnahen Bedingungen in ein 
„verrauchtes“ Gebäude vordringen, einen 
Brand bekämpfen und eine Personenret­
tung durchführen.

Alle drei Marzlinger Kameraden meister­
ten die Aufgaben erfolgreich und dürfen 
sich nun über das bestandene Abzeichen 
freuen. Herzlichen Glückwunsch!
� Antonia Mäuer  |

��  FREIWILLIGE FEUERWEHR MARZLING

vl. Sebastian Sauerer, Vincent Huber, Felix Mäuer

Lehrgang „Notfall
rettung Atemschutz“ 
erfolgreich absolviert
Zwei Kameraden der Freiwilligen Feuer­
wehr Marzling haben im Feuerwehraus­
bildungszentrum Zolling erfolgreich den 
Lehrgang „Notfallrettung Atemschutz“ ab­
geschlossen.

In diesem spezialisierten Training steht 
die Rettung in Not geratener Atemschutz­
geräteträger im Mittelpunkt – also der si­
chere Umgang mit Notfallsituationen, um 
Kameraden schnell und ohne Eigenge­
fährdung zu helfen.

Wir gratulieren beiden Teilnehmern herz­
lich zur erfolgreich absolvierten Ausbil­
dung!� Antonia Mäuer  |

vl. Peter Ball, Thomas Knoll
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��  FREIWILLIGE FEUERWEHR MARZLING

Leistungsabzeichen erfolgreich absolviert

Am 23.10.2025 legten neun Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Marzling und ein 
Kamerad der Freiwilligen Feuerwehr Lan­
genbach erfolgreich das Leistungsabzei­
chen „Die Gruppe im Löscheinsatz“ ab.
Bei der Prüfung zeigten die Teilnehmer 
ihr Können beim Aufbau eines Löschan­
griffs, beim Kuppeln der Saugleitung und 
in der Gerätekunde. Alle meisterten die 
Aufgaben mit großem Engagement und 
bewiesen eindrucksvoll den hohen Aus­
bildungsstand der Feuerwehr Marzling.
� Antonia Mäuer  |

Ehrung für 25 Jahre 
aktiven Dienst

Markus Daubener wurde für 25 Jahre akti­
ven Feuerwehrdienst geehrt – eine be­
sondere Anerkennung für sein langjähri­
ges Engagement und seine treue 
Einsatzbereitschaft.
� Antonia Mäuer  |

Weinfest 2025
Jedes Jahr zur gleichen Zeit findet das im 
Landkreis beliebte und stets gut besuchte 
Weinfest der Feuerwehr Marzling statt. 
Was jedoch nie gleich bleibt, ist das jähr­
lich wechselnde Ambiente mit liebevoll 
und einladend dekorierten Tischen. In ge­
mütlicher Atmosphäre bot die Weinkarte 
eine abwechslungsreiche Auswahl an 
Rot-, Weiß- und Roséweinen. Passend zu 
allen Weinen gab es die selbstgemachte 
Holzofenpizza, die auch in diesem Jahr 
wieder zu den Highlights des Abends 
zählte. Wer die Weinkarte bereits ausgie­

big erkundet hatte, konnte sich an der 
Bar mit einem Longdrink erfrischen. Für 
das richtige Partyfeeling sorgte ein DJ mit 
einer gelungenen Musikmischung aus 
verschiedenen Genres, sodass für jeden 
Gast etwas dabei war.

Die Feuerwehr Marzling bedankt sich für 
die Unterstützung bei Marzlinger Gau­
menfreude, Marzlinger Getränkemarkt, 
der Firma Kocher Wein & Bar und Wim­
mers Hofladen.
� Anna Lisa Daubener  |

Redaktions-/ 
Anzeigenschluss:
1. Ausgabe 2026:  

13. März 2026
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Ein Jahr „daheim“: Neues aus der SG Hangenham

„Das letzte Jahr war für uns als Verein ein 
richtiger Segen“ so könnte man es in we­
nigen Worten zusammenfassen was sich 
seit dem Einzug der SG Hangenham ins 
„Alte Feuerwehrhaus“ getan hat.
Mit über 35 neuen Mitgliedern dürfte der 
Verein den größten Zuwachs seit seiner 
Gründung erfahren. Auch war das tradi­
tionelle Fischgrillen Ende Juli unter der 
Hangenhamer Linde trotz Regenwetter 
wieder ein voller Erfolg – und ein Großteil 
des Erlöses wurde auch schon wieder in 
die Beschaffung von zusätzlicher Ausrüs­
tung für die Jugend investiert, die beim 
HirschleinCup 2025 (Siegerin: Fiona Hart­
meier) in zwei Durchgängen an den Start 
gingen.
Nachdem die Einweihung mit dem Tag 
der Offenen Tür bereits im Vorjahr für 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
gesorgt hat war klar: „Der 3. Oktober –  
das wird unser Tag“.  So fand auch dieses 
Jahr am selben Datum wieder ein „Tag der 
Offenen Tür“ statt. Der Verein freute sich, 
viele Besucherinnen und Besucher bewir­
ten zu dürfen. 
Im Rahmen der Veranstaltung wurde auch 
der „Gemeindepokal 2025“ ausgeschos­
sen, beim dem über 50 Gäste teilnahmen. 
Herzlichen Glückwunsch an Monika Fried­
rich (1. Platz), Christian Manhart (2.) und 
Verena Girlich (3.)

Ein weiteres Highlight folgte im Oktober: 
Unser Patenverein Hubertus Riegerau lud 
uns zum Vergleichskampf (mit vorzügli­
cher Bewirtung) ein . Auch wenn der Sieg 
nach Punkten an unseren Patenverein 
ging sicherte sich Georg Loibl die Stan­
deröffnungsscheibe.

Vormerken: Am 20. Dezember findet die 
traditionelle Christbaumversteigerung 
der SG Hangenham statt.
� Thomas Sellmeir  |

Gemütliches Beisammensein nach dem „Hirschlein-Cup“

Der Gemeindepokal 2025: v.l.n.r. Verena Girlich (3. Platz) Monika Friedrich (1. Platz), Christian  
Manhart (2. Platz)

Georg Loibl sicherte sich die Standeröffnungs­
scheibe beim Vergleichskampf gegen den Pa­
tenverein Hubertus Riegerau

Traumwetter und zahlreiche Gäste sorgten für 
einen erfolgreichen „Tag der Offenen Tür“

Jung und Alt konnten beim Tag der Offenen Tür 
ihr Glück probieren.
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Die „Marzlinger Glühweinhütte“ geht weiter!

Nach dem großartigen Erfolg im letzten 
Jahr freuen wir uns sehr: Die Marzlinger 
Glühweinhütte geht 2025 in die nächste 
Runde!

Gemeinsam draußen stehen, ratschen, 
neue Leute kennenlernen und dabei die 
örtlichen Vereine unterstützen. Genau 
das wollen wir, die SG Hangenham, wie­
der möglich machen!
Auch dieses Jahr werden sich wieder 
zahlreiche Marzlinger Vereine und Grup­
pen mit der Bewirtung abwechseln – mit 
Glühwein, Kinderpunsch, Getränken und 
vielen kleinen Schmankerln. Und natür­
lich wird es wieder Abende geben, die ein 
bisschen „besonders“ sind.  Ob gemüt­
lich, musikalisch oder mit Après-Ski-Stim­
mung – es wird für alle etwas dabei sein!
Ein herzliches Dankeschön schon jetzt an 
alle Helferinnen, Helfer und Unterstützer, 
die dieses Projekt ermöglichen – und 
 natürlich an Euch, die Ihr die Hütte erst 
so richtig lebendig macht – denn der 
Reinerlös geht direkt an die jeweiligen 
Vereine. 
Wir freuen uns auf wärmende Winter­
abende mit Euch.
Kommt vorbei – auf eine Tasse Glühwein, 
eine gute Zeit und ein bisschen Weih­
nachtszauber in Marzling! 

Alle vorläufigen Termine
(Ständig aktualisiert unter www.sg-hangenham.de)

2.12.	 Hütten-Opening mit ELLI & TINA 
(powered by Marzlinger Liste –  
ab 18 Uhr)

5.12.	 Parteifreie Bürger (ab 18 Uhr) –  
die Kandidatinnen und Kandidaten 
stellen sich vor

7.12.	 Fischerverein Marzling (ab 16 Uhr)
10.12.	Elternbeirat Grundschule  

(ab 16 Uhr)

11.12.	 Motorradfreunde Marzling  
(ab 18 Uhr)

12.12.	 Elternbeirat Hort 
13.12.	Marzlinger Mädels (ab 18 Uhr)
14.12.	SVM Fußballjugend (ab 17 Uhr)
17.12.	 SV Marzling (ab 17 Uhr)
18.12.	Marzling kreativ und Frauenbund 

(ab 17 Uhr)

19.12.	 Hubertusschützen Riegerau  
(17.30 Uhr)

21.12.	 Takt Gfui (Im Anschluss an das 
Benefizkonzert - 16:30 Uhr Konzert 
in der Pfarrkirche)

27.12.	 Burschenverein (ab 17 Uhr)
5.1.	 S G Hangenham (ab 17 Uhr)
� Thomas Sellmeir  |
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SV MARZLING.� UNSER VEREIN.
Traditionelles SVM-Waldfest mit neuen Highlights
Nach den großen Jubiläumsfeierlichkei­
ten im letzten Jahr wurde das Waldfest 
des SV Marzling in diesem Sommer wie­
der im traditionellen Format aber mit ei­
nigen Neuerungen wie z.B. der Kinder­
olympiade veranstaltet. Auf das gute 
Wetter konnte man sich auch dieses Jahr 
verlassen und so war am Samstag Mitte 
Juli den ganzen Tag ein vielfältiges Trei­
ben mit vielen sportlichen Aktivitäten auf 
dem gesamten Sportgelände, welches 
dann am Abend seinen gemütlichen Ab­
schluss beim gemeinsamen Feiern bis 
spät in die Nacht fand.
Bereits um neun Uhr am Morgen began­
nen diesmal die Stockschützen ihr Dorf­
turnier mit einem weitaus größeren Teil­
nehmerfeld als die Jahre vorher. Waren 
zum Waldfest bisher 9 bzw. 10 Mann­
schaften gemeldet, so waren es heuer 16 
(in Worten sechszehn!) Mannschaften aus 
den verschiedenen Vereinen und Grup­
pierungen in und um Marzling. Bei dieser 
Anzahl war es eine Herausforderung für 
die Abteilungsleitung das Turnier rei­
bungslos über die Bühne zu bringen! So 
wurden zunächst 2 Gruppen à 8 Mann­
schaften gebildet, die vormittags bzw. 
nachmittags gespielt haben, danach gab 
es noch eine Finalrunde, um die endgülti­
ge Siegerliste mit dem KSV Rudlfing als 

Gesamtsieger zu ermitteln. Das Turnier 
war ein voller Erfolg und viele Mann­
schaften haben sich schon für das Dorf­
turnier im nächsten Jahr vormerken las­
sen.
Pünktlich zum Waldfest wurde auch das 
zweite Beach-Volleyballfeld fertig ge­
stellt. Besseres Timing geht nicht! Ein be­
sonderer Dank gilt dabei unserem Vor­
stand Matthias Rothermel für sein großes 
Engagement, dem gesamten Bautrupp für 
die unzähligen Arbeitsstunden, sowie al­
len, die mit ihrer Spende zur Entstehung 
des neuen Platzes beigetragen haben. 
Zum ersten Mal wurde dann das Turnier 
auf zwei Plätzen ausgetragen. Acht Teams 
mit ihren sehr originellen Namen waren 
am Start: Mit dabei waren die Sandkas­

16 Mannschaften beim Stockschützendorfturnier

SVM-Jubilare 2025:v.l. Andreas Apold (40 Jahre), 1. Vorstandsvorsitzender Matthias Rothermel, Chris­
tian Apold (40 Jahre), Brigitte Radnoti (40 Jahre), Bgm. Martin Ernst (50 Jahre), Dietmar Gißibl (50 
Jahre), Günter Göls (60 Jahre), Andreas Wildgruber (50 Jahre), 2 Vorstandsvorsitzende Michaela Bürkle

Beach-Volleyballturnier mit 8 Teams auf zwei Plätzen
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tenkrieger, die UV Blocker 30+, die gOld­
ies, die Klingelsocken, die Longbeachies, 
das Team Altenheim, die Schmetterbetter 
und Old Schmetterhand. Gespielt wurde 
im Mixed-Modus, drei gegen drei, mit 
mindestens einer Dame auf dem Feld. 
Schon in der Vorrunde war klar, dies wer­
den spannende und lustige Spiele und 
genau so war es auch. Für die Halbfinals 
qualifizierten sich schließlich die Klingel­
socken, Old Schmetterhand, die Sandkas­
tenkrieger und die Longbeachies. Das 
große Finale bestritten dann Old Schmet­
terhand und die Klingelsocken – mit vol­
lem Einsatz, tollem Publikum und jeder 
Menge Beachstimmung. Am Ende hatten 
die Klingelsocken die Nase vorn und durf­
ten den Pokal mit nach Hause nehmen. 
Für den Verein war es eine großartige Be­
reicherung mit tollen Teams, fairen Spie­
le, super Stimmung und einfach viel Spaß. 
Unsere Volleyballer haben sich riesig ge­
freut, dass so viele mitgemacht und mit­
gefeiert haben – auf und neben dem Feld 
und sie freuen sich jetzt schon auf das 
nächste Waldfest-Beachturnier!
Auf den Fußballplätzen begannen die Tur­
niere um den Adi-Becker Cup mit den 
Bambinis. Unsere jüngste Jugendmann­
schaft die G-Jugend war Gastgeber von 
einem Funino-Turnier mit drei Gastver­
einen. Die Kinder zwischen 5-7 Jahren 
spielten im Modus 3 gegen 3 auf vier Tore 
und hatten viel Freude am Tore erzielen 
und verhindern. Derzeit spielen im Durch­
schnitt 18 - 20 Kinder in dieser Altersstufe 
und haben in der letzten Saison 24/25 am 
Spielbetrieb (Funino Festival) des BFV 
teilgenommen und insgesamt 10 Turniere 

auf Rasen, wie auch zwei Hallenturniere 
gespielt. Die Trainer Jürgen Rost, Andreas 
Hölzl und Thomas Soller leiten das Trai­
ning der jüngsten bei denen Ballschule, 
Teamgeist und die Freude an Bewegung 
im Vordergrund steht.
Auch ein F-Jugend-Turnier fand statt. Die 
Marzlinger F-Jugend spielte dabei gegen 5 
eingeladene Teams im Modus „Jeder 
gegen Jeden“ bei einer Spielzeit von je 10 
Minuten. Alle Kinder hatten sichtlich gro­
ßen Spaß an dem Turnier und freuten 
sich am Ende über ihre Pokale. Einziger 
Wehrmutstropfen: Das Turnier bildete 
nicht nur den Saisonabschluss, sondern 
war zudem mit der Verabschiedung von 
Alex Batir als langerjähriger G- und F-Ju­
gendtrainer verbunden, der aus berufli­
chen Gründen zukünftig das Amt leider 
aufgeben muss.
Bei der E-Jugend nahmen insgesamt acht 
Mannschaften am Turnier teil, die in zwei 
Gruppen aufgeteilt waren. Die Gruppen­
phase bot bereits spannende Spiele, pa­
ckende Zweikämpfe und schöne Kombi­
nationen. Mit viel Einsatzfreude und 
sportlichem Ehrgeiz kämpften die Teams 
um den Einzug ins Halbfinale, bei denen 

der SVA Palzing auf den TSV Nandlstadt 
traf und der FC Neufahrn es mit der SpVgg 
Mauern zu tun bekam. Im Finale setzte 
sich dann der SVA Palzing gegen den FC 
Neufahrn durch und wurde letztlich der 
Turniersieger.
Mit einem Spiel der SVM Herren Mann­
schaft gegen den Bezirksligisten SVA Pal­
zing fanden die Fußballaktivitäten am 
späten Nachmittag ihren Abschluss. 
Auf den Tennisplätzen wurde auch heuer 
wieder ein Schnuppertraining angeboten 
an dem einige Interessierte spontan teil­
nehmen konnten, um für den Tennissport 
ein besseres Gefühl und einen ersten Ein­
druck zu bekommen.
Ein neues ganz besonderes Highlight bot 
dieses Jahr die Abteilung Gymnastik mit 
der Kinder-Olympiade an. Michaela Bürk­
le und ihre Helfer:innen konnten sich 
über 79 teilnehmende Kinder aus ver­
schiedenen Jahrgängen freuen, die einen 
Parcours mit verschiedenen Hindernissen 
und Übungen bewältigen mussten, wobei 
es jeweils Punkte zu erreichen gab. Be­
sonders gut schnitt dabei Isabella Bittner 
aus dem jüngsten Jahrgang 2022 ab. Die 
Kinder-Olympiade war ein toller Erfolg 
und wird sicher im nächsten Jahr wieder 
stattfinden.
Beim offiziellen Teil des Waldfests am 
Abend wurden neben den Siegerehrun­
gen auch die langjährigen Mitglieder mit 
runden Jubiläen geehrt, wobei Johann 
Thumann in Abwesenheit für seine 
70-jährige Vereinsmitgliedschaft geehrt 
wurde. Vorstand Matthias Rothermel zu­
sammen mit seinem Vorstandsteam 
überreichten Vereinsnadeln, Urkunden 
und Geschenkkörbe für 10-, 20-, 30-, 40-, 
50- und 60-jährige Treue zum Verein.
Nach dem offiziellen Teil konnten die 
zahlreichen Gäste den lauen Sommer­
abend und das reichliche Angebot an 
Speisen und frischen Getränken bis in 
den späten Abend genießen. 
Mit so einem tollen Fest werden dann 
auch die Mühen der Organisatoren und 
der vielen Helfer, ob beim Auf- und Ab­
bau, hinter den Ständen, beim Kuchen 
backen oder bei den sportlichen Aktivtä­
ten belohnt. Vielen Dank an alle Helfer, 
Eure Unterstützung ist die Basis und Vor­
aussetzung, dass so ein Fest stattfinden 
kann.
� Edgar Merkl  |

Andrang bei der Siegerehrung der Fußball-Jugend

Die Männer vom Grill
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Saisonende – Gemeinsam für Marzling unterwegs

Die Saison 2025 ist vorbei, die Tage wer­
den kürzer und die Motorräder stehen 
wieder in den Garagen. Doch bei den Mo­
torradfreunden Marzling bedeutet das 
keineswegs Stillstand! Wir blicken zurück 
auf viele gemeinsame Kilometer, span­
nende Touren und vor allem auf ein star­

kes Miteinander – auf und neben der 
Straße.
Unsere Saison war geprägt von abwechs­
lungsreichen Ausfahrten in alle Himmels­
richtungen. Trotz einiger wetterbedingter 
Absagen konnten wir die meisten unserer 
Touren genießen und gemeinsam rund 
20.000 Kilometer zurücklegen – und das 
alles unfallfrei! Ob kurze Trips ins Er­
dinger Holzland und Dachauer Hinterland 
oder die dreitägige Ladies-Tour in den 
Bayerischen Wald: Für jeden war etwas 
dabei. Auch der Besuch anderer Motor­
radweihen und die Teilnahme an den 
BMW Motorraddays in Garmisch-Parten­
kirchen mit neuen Modellen, Stuntshows 
und wertvollen Motorradreisetipps haben 
unser Vereinsleben bereichert und den 
Zusammenhalt gestärkt.
Ein besonderer Höhepunkt war dieses 
Jahr unsere Spendenübergabe an die Mit­
tagsbetreuung der Grundschule Marzling. 
Dank der großzügigen Unterstützung aller 
Gäste bei der Motorradweihe konnten wir 
die gesamten Spendeneinnahmen aus 
Kaffee und Kuchen wieder für einen gu­
ten Zweck in Marzling weitergeben. Die 

Mittagsbetreuung ist noch neu und 
braucht vieles – unser Beitrag soll helfen, 
den Marzlinger Kindern den Schulalltag 
zu erleichtern und ihnen auch mittags ein 
Lächeln ins Gesicht zu zaubern.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
das möglich gemacht haben – an unsere 
Mitglieder, Freunde, Gäste und Unterstüt­
zer! Ihr zeigt, dass Motorradfahren weit 

mehr ist als nur ein Hobby: Es verbindet 
Menschen und schafft Gemeinschaft.
Auch wenn die Motorradsaison endet, 
bleibt unser Club aktiv: Mit einer stim­
mungsvollen Abschlussfeier, regelmäßi­
gen Stammtischen und mindestens einer 

Winteraktion sorgen wir für Gemeinschaft 
und gute Laune. Und natürlich sind wir 
wieder am Marzlinger Christkindlmarkt 
dabei – mit Feuerzangenbowle, Brunner 
Bratwürsten und einer vegetarischen Al­
ternative. Mehr wird noch nicht verraten.
Wir freuen uns schon jetzt auf viele neue 
Begegnungen und eine spannende Sai­
son 2026!

Unterwegs und immer gemeinsam – 
Touren und Stammtische
Auch kommendes Jahr stehen wieder 
zahlreiche Ausfahrten zu spannenden 
Zielen auf dem Programm – unter dem 
Motto „Gemeinsam mit Spaß und Freude 
Motorradfahren!“. Die Vorbereitungen 
und Planungen laufen bereits.
Interesse geweckt? Komm zum Stamm-
tisch! Jeden zweiten Donnerstag im Mo­
nat um 20:00 Uhr beim Alten Wirt in Lan­
genbach. Hier sind alle 
Motorradfahrerinnen und Motorradfahrer 
herzlich willkommen!

Wir sind online!
Mehr Infos, Bilder und Highlights gibt es 
auf unserer Homepage www.mf-marz-
ling.de sowie auf Instagram und Face­
book unter „Motorradfreunde Marzling“! 
Folge uns und bleib dran!

� Stefan Trautner, 1. Vorstand  |

www.Dambacher-Lack.de
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ISO 9001
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Was war los beim TC Marzling?

Unser TC Marzling hatte in der Sommer­
runde 3 Mannschaften im Ligabetrieb.
Die Herren 50 konnten ungeschlagen in der 
Südliga 4 die Meisterschaft erreichen. Mit 9:1 
Punkten verwiesen sie den Vorjahresmeis­
ter Vötting auf den 2.Platz. Von den 5 Be­
gegnungen gewannen sie 4 und spielten 
einmal unentschieden. Tolle Leistungen, 
herzlichen Glückwunsch. Mit einem zünfti­
gen Grillabend bei uns im Vereinsheim fei­
erten sie ihren verdienten Erfolg.
Die Herren 60 in der Landesliga 2 mussten 
mit viel Verletzungspech kämpfen und hat­
ten in der sehr schweren Gruppe lange An­
fahrten zu bewältigen. Letztendlich belegten 
sie mit 2:12 Punkten den 7 Tabellenplatz. Es 
konnte 1 Sieg erreicht werden. Mit 6 Nieder­
lagen muß man wohl den Gang nach unten 
vollziehen. Schade, dieses Team spielte nun 
schon einige Jahre in der Landesliga 2 im­
mer eine gute Rolle. Dieses Jahr lief es leider 
nicht so gut. Auf ein Neues Männer.
Die Herren 65 traten in der Südliga 2 an und 
erzielten auf Anhieb die Meisterschaft. Von 
den 6 Spielen konnten 4 gewonnen und 2 
unentschieden gestaltet werden. Nach einer 
tollen Aufholjagd wurde im entscheidenden 
Spiel gegen die bislang führende Mann­
schaft aus Zorneding der Hammer ausge­
packt und die Gäste mit 5:1 besiegt. Die 
Meisterschaft war somit unter Dach und 
Fach und wurde gebührend mit einem Es­
sen im Airbräu gefeiert. 
Glückwunsch.

Den Sommer über liefen die Spiele der 
 Herren Vereinsmeisterschaft. Die qualifi­
zierten 6 Spieler traten dann am 06.09., bei 

herrlichem Sommerwetter zu den Endspie­
len an. Um 14.00 Uhr begannen die Spiele.
Im Spiel um Platz 5 setzte sich Christoph 
Rettenbeck klar gegen Karl Herrmann in 2 
Sätzen durch. Das Spiel um Platz 3 entschied 
Michael Scheibl ebenfalls klar in 2 Sätzen 
gegen Mario Moro für sich. Frank Pechlaner 
und der Vorjahresfinalist Ralf Kiefersauer 
bestritten dann das große Finale.
Unter dem abspielen der Hymne Eye of the 
Tiger zogen die beiden Spieler in den Platz 
ein. Vor einer großen Zuschauermenge 
konnte Ralf sein gefürchtetes Vorhandspiel 
nicht durchsetzen. Frank Pechlaner war je­
derzeit Herr der Lage und ließ Ralfs Vor­
handstärke nicht zur Geltung kommen. 
Souverän sicherte sich Frank in 2 Sätzen die 
Vereinsmeisterschaft des TC Marzling im 
Herren Einzel 2025.

Frank bot eine hoch konzentrierte und tolle 
Leistung, die er schon während der gesam­
ten Saison in der Liga an den Tag legte.
Frank, herzlichen Glückwunsch zur Vereins­
meisterschaft 2025.

Den gesamten Nachmittag ließen wir uns 
schon Kaffee und Kuchen schmecken. Um 
18.00 Uhr begann dann unser Sommerfest 
mit der Siegerehrung und anschließendem 
gemeinsamen Abendessen. Bis in den spä­
ten Abend hinein wurden dann bei dem 
einen oder anderen Kaltgetränk die Spiele 
noch einmal durchgesprochen und so man­
che Anekdote aus der Vergangenheit zum 
Besten gegeben.

Erstmals führten wir mit unseren Freunden 
vom TC Marzling ein Mixed-Turnier durch. 
Insgesamt 30 Spielerinnen und Spieler tra­
fen sich am 27.9.25 um 10 Uhr morgens zum 
Tennisspielen. Turnierleiter Mario Moro teil­
te die 15 Teams entsprechend ein, so dass 
ab 10.30 Uhr auf 5 Plätzen mit dem spielen 
begonnen wurde. In 4 Runden wurde das 
Siegerteam gesucht. 
Spieler/-innen von 15-82 Jahren haben sich 
im fairen aber doch hartem Wettkampf ge­
messen. Letztendlich setzte sich das Team 
Jens Leithold und Jon Buston ungeschlagen 
durch und wurde bei der darauffolgenden 
Siegerehrung entsprechend gefeiert. Wie­
der einmal ein toller Tennistag bei uns in 
Marzling der mit einem gemeinsamen 
Abendessen beschlossen wurde.Siegerehrung Vereinsmeisterschaft

Siegerehrung Doppelturnier

➤ Breites Spektrum an operativer und konservativer Medizin 

➤ 2 Katheter-Labore, moderne radiologische Diagnostik 
und Intensivmedizin 

➤ Erste Adresse in der Notfallversorgung (Stufe II) 

➤ Wirbelsäulenchirurgie, Palliativmedizin, Lymphangiologie, 
Akutgeriatrie und Psychosomatik 

➤ Rund 1.000 Geburten im Jahr

Wir kümmern uns um 

Ihre Gesundheit !

Kompetent freundlich, medizinisch exzellent

Abbildung: Adobe Stock

Klinikum Freising GmbH 

www.klinikum-freising.de
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Alle waren sich einig, so ein Turnier sollte 
nächstes Jahr wieder gespielt werden.

In der Winter-Hallenrunde haben wir 2 
Mannschaften gemeldet. Die Herren 50 und 

die Herren 60 messen sich in den nächsten 
Monaten mit den anderen Vereinen.
Viel Erfolg den beiden Teams und vor allem 
verletzungsfreie und schöne Spiele.
Unsere Heimspiele werden in Tennishallen 

in Kirchheim, Hallbergmoos und Erding aus­
getragen.

Am 28.11.25 findet unsere Jahreshauptver­
sammlung mit Neuwahlen im Sportheim 
Attaching statt.

Die Einladung an unsere Mitglieder wird 
noch separat  versendet.

Alles in allem kann man festhalten, bei uns 
rührt sich was und so soll es hoffentlich 
auch bleiben
� Karl Herrmann  |

��  TENNISCLUB

Teilnehmer Mixed Turnier

➤ Breites Spektrum an operativer und konservativer Medizin 

➤ 2 Katheter-Labore, moderne radiologische Diagnostik 
und Intensivmedizin 

➤ Erste Adresse in der Notfallversorgung (Stufe II) 

➤ Wirbelsäulenchirurgie, Palliativmedizin, Lymphangiologie, 
Akutgeriatrie und Psychosomatik 

➤ Rund 1.000 Geburten im Jahr

Wir kümmern uns um 

Ihre Gesundheit !

Kompetent freundlich, medizinisch exzellent

Abbildung: Adobe Stock

Klinikum Freising GmbH 

www.klinikum-freising.de
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Rückblick

Patrozinium Maria Himmelfahrt  
in Rudlfing

Auch heuer zog es wieder zahlreiche 
Gläubige am Fest Maria Himmelfahrt nach 
Rudlfing. Bei herrlichem Wetter fand die 
feierliche Messe im Freien statt. Sie wur­

de von unserem Stadtpfarrer, Daniel Rei­
chel, zelebriert. Die musikalische Gestal­
tung lag in den Händen des Gesangvereins 
Marzling, der den Gottesdienst festlich 

umrahmte. Schön gestaltet Kräuterbu­
schen, gebunden vom Frauenbund Marz­
ling wurden zum Festtag verkauft. Der Er­
lös kommt einen guten Zweck zugute.
� Helmut Sauerer  |

Bergmesse am 14. 9.25
Zusammen mit der Kolpingfamilie Isma­
ning und den Almbauern der Region fei­
erte die Stadtkirche Freising im Septem­
ber eine Bergmesse am Wallbergkircherl. 
Mit dem Bus ging es nach Rottach-Egern 
und dann mit der Gondel hinauf zur Berg­
station. Auch wenn das Wetter nicht per­
fekt war, fanden sich ca. 80 Personen zum 
gemeinsamen Gebet hoch über dem Te­
gernsee. Pfarrer Dr. Markus Brunner ließ 
den Gottesdienst unter freiem Himmel zu 
einem besonderen spirituellen Erlebnis 
werden.
� Nina Meder-Herteux  |

��  PFARREI ST. MARTIN

Advent in Marzling

So 23.11.  17.00 Uhr	� Konzert mit A-Capella-Ammersee
Sa 06.12.  14.00 Uhr �Adventsfeier für Senior*innen in der 

Schule 
Zusammen mit der politischen Gemeinde 
laden wir alle Seniorinnen und Senioren 
ab 70 Jahre zu einer gemeinsamen 
Adventsfeier ins Schulhaus ein.  
Wir beginnen um 14.00 Uhr mit einer 
ökumenischen Andacht. 

Di 16.12.  19.00 Uhr �Roratemesse in Rudlfing
So 21.12.  16.30 Uhr �Benefizkonzert der Gruppen Takt-Gfui und 

Bauernbrass in der Marzlinger Kirche

Weihnachten in Marzling

Mi 24.12.	 15.30 Uhr �Kindermette 
	 17.00 Uhr �Familienmette
	 22.00 Uhr �Christmette in Marzling  

und in Altenhausen
Do 25.12.	10.30 Uhr �Weihnachtlicher  

Festgottesdienst  
in Rudlfing

Fr 26.12.	 10.30 Uhr �Patrozinium St. Stephanus in Großenviecht

Do 01.01.	19.00 Uhr �Neujahrsgottesdient in Marzling
So 04.01.	10.30 Uhr �Sternsingergottesdienst  

mit der Gruppe Fidelis
So 11.01.	� 10.30 Uhr �Stadtkirchengottesdienst in St. Georg, 

Freising (kein Gottesdienst in Marzling!)
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Pfarrgemeinderatswahl 2026
Alle vier Jahre wird in Bayern der Pfarr­
gemeinderat neu gewählt. Am 1. März 
2026 ist es wieder soweit. 
Dafür suchen wir für unsere Pfarrei Kan­
didaten und Kandidatinnen, die bereit 
sind, sich in den nächsten vier Jahren für 
ihre Pfarrgemeinde zu engagieren, denn 
ohne eine ausreichende Anzahl von Mit­
gliedern bleibt die Wirkung des Pfarrge­
meinderates naturgemäß gering und das 
Leben in unseren Pfarrgemeinden würde 
verarmen! Unsere Stadtkirche braucht 
starke Pfarrgemeinderäte in den einzel­
nen Pfarreien, damit mitgeredet und mit­
entschieden werden kann!

Wünschenswert ist, dass sich Kandidatin­
nen und Kandidaten aus allen Generatio­
nen und Schichten zur Verfügung stellen. 
Jeder und jede darf und kann sich nach 
seinen eigenen Fähigkeiten engagieren. 
Einzige Voraussetzung ist die Mitglied­
schaft in unserer Pfarrgemeinde und ein 
Mindestalter von 16 Jahren.

Pfarrgemeinderat sein, das bedeutet:
… � vier Jahre das Leben der Pfarrgemein­

de mitplanen und mittragen.
… � die gesellschaftlichen und politischen 

Verhältnisse vor Ort mitgestalten. 
… � gerne mit anderen Menschen zusam­

menarbeiten.
… � kreativ nach neuen Wegen suchen.
… � für die befreiende Botschaft Jesu 

Zeugnis ablegen.

Helfen Sie uns bitte, Kandidaten und Kan­
didatinnen zu finden oder noch besser: 
Kandidieren Sie selbst. Info´s über die 
Arbeit des PGR erhalten Sie bei allen bis­
herigen PGR-Mitgliedern und den Seel­
sorgern. 

Wahlmodus 2026:
Alle in der Pfarrei gemeldeten Katholikin­
nen und Katholiken ab 14 Jahre bekom­

men Anfang Februar eine Wahlbenach­
richtigung zugeschickt. Sie haben dann 
folgende Möglichkeiten zur Abstimmung:
á � Digital mit dem abgedruckten Zu­

gangscode bis zum 25. Februar 2026 
oder

á � Traditionell in den Wahllokalen am 
Sonntag, 1. März 2026 oder

á � Briefwahl, wenn Sie diese bei Ihrem 
Pfarrbüro beantragt haben.� |

Ausblick

Friedenslicht  
aus Betlehem

Jedes Jahr wird in der 
Geburtsgrotte Jesu in Betlehem von Pfad­
findern ein Friedenslicht entzündet und 
in der Welt verteilt. Es ist ein Zeichen der 
Hoffnung auch in dunklen Zeiten. Das 
kleine Licht ist zerbrechlich, aber wenn 
wir es weitergeben, wird es stärker und 
heller.
Ab dem 4. Adventssonntag steht das Licht 
auch in Marzling bereit und kann mit nach 
Hause genommen werden.� |

��  PFARREI ST. MARTIN

„Und das Licht leuchtet in der Finsternis und  
die Dunkelheit hat es nicht erfasst.“ (Joh 1,5)
Dieser Satz aus dem Johannesprolog wird uns im Gottesdienst am 1. Weihnachts­
feiertag zugesagt.
Ja, es ist tatsächlich so. Durch die Geburt Jesu zeigt uns Gott, dass er auf uns zugeht 
und einer von uns wird. Sein Licht der Liebe und des Friedens leuchtet seitdem in 
unserer Welt. Und wir dürfen und wir können dieses Licht weitertragen – nicht nur 
im Advent und an Weihnachten, sondern unser ganzes Leben lang.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben eine lichterfüllte und gesegnete Adventszeit 
und ein fröhliches Weihnachtsfest voll Liebe und Frieden.
� Ihr Andreas Fußeder, Pastoralreferent  |

Foto: L F – Pixabay

Hauskommunion
Wenn Sie nicht (mehr) in den Gottes­
dienst kommen können, bringen wir 
Ihnen gerne die Kommunion nach 
Hause. Bitte melden Sie sich dazu im 
Pfarrbüro.

Die Sternsinger bringen Ihnen heuer 
den Weihnachtssegen am 3.+4. Januar 
ins Haus. 

Bitte beachten Sie für alle Gottes­
dienste und Veranstaltungen die aktu­
ellen Aushänge und Informationen 
über die Tagespresse oder über unsere 
Homepage www.stadtkirche-freising.de
Gerne können Sie unseren wöchent­
lich erscheinenden Gottesdienstanzei­
ger per Mail abonnieren. Eine entspre­
chende Mail an das Pfarrbüro genügt.

Unser Pfarrbüro erreichen Sie unter:
Tel.: 08161/4808-30 [NEU!]
Mail: st-martin.marzling@ebmuc.de
Öffnungszeiten: Do 16.00 – 18.00 Uhr
www.stadtkirche-freising.de
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 Geistliches Konzert in Marzlinger Pfarrkirche

„A cappella Ammersee“ gastiert wieder in Marzling mit geistlicher Vokalmusik

Es ist schon wieder über ein Jahr her, dass 
das Vocalensemble „A cappella Ammer­
see“ im Mai 2024 ihr Konzertprogramm 
mit ausgewählten Gesangswerken italie­
nischen Meister in Marzling aufführte und 
für große Begeisterung unter den Zuhö­
rern sorgte. Damals standen große Na­
men wie u. a. Palestrina, Gabrieli, Gesual­
do, Verdi und Puccini auf dem Programm. 
Nun dürfen sich die Musikliebhaber geist­
licher Vokalmusik wieder auf ein beson­
deres Klangerlebnis in Marzling freuen. 
Das Vocalensemble  „A cappella Ammer­
see“ gibt am Sonntag, den 23.11.2025, um 
17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin wie­
der ein Konzert mit geistlichen Musikwer­
ken. Unter der Leitung von Juliane v. Me­
ding bringt das Ensemble 2 bis 8-stimmige 
Werke von Heinrich Schütz, Johann Her­
mann Schein und Samuel Scheidt zu Ge­
hör. 
Die musikalische Blütezeit des Barocks 
brachte zahlreiche herausragende Kom­
ponisten hervor, die mit ihren Werken die 
Grundlagen für die Entwicklung der euro­
päischen Musik legten. Unter diesen 
Meistern finden sich Heinrich Schütz, Jo­
hann Hermann Schein und Samuel 
Scheidt, die sogenannten drei große S 
des Barock, die mit ihren einzigartigen 
Kompositionen die musikalische Land­
schaft des 17. Jahrhunderts prägten und 
wesentlich zur musikalischen Entwick­
lung ihrer Zeit beitrugen. Ihre Werke spie­
geln nicht nur die Vielfalt und Innovation 
der musikalischen Ausdrucksformen des 
Barocks wider, sondern haben auch die 
Grundlagen für die Entwicklung der deut­
schen Musiktradition gelegt. Durch ihre 
Meisterschaft und kreative Durchdrin­
gung verschiedener Genres haben sie 
einen bleibenden Einfluss auf die Ge­
schichte der Musik ausgeübt.
Das Vocalensemble „A cappella Ammer­
see“ ist in Marzling kein unbeschriebenes 
Blatt. Bereits in den letzten Jahren fanden 
in der Pfarrkirche St. Martin jährlich geist­
liche Kirchenkonzerte statt. Die Ursprün­
ge des Ensembles gehen über 20 Jahre 
zurück auf ein früheres Freisinger Voca­
lensemble, welches sich nach Auflösung 
und Umzug der heutigen Ensembleleite­

rin Juliane v. Meding nach Schondorf vor 
16 Jahren am Ammersee neu gründete. 
Seither gab es verschiedene Umbeset­
zungen in allen Stimmlagen, nur das Ehe­
paar Juliane v. Meding mit Christof Bütt­
ner -v. Meding und der Marzlinger Sänger 
Markus Türk sind noch aus der ursprüng­
lichen Freisinger Besetzung dabei. Auf­
grund des ständig gepflegten Kontaktes 
nach Marzling mit regelmäßigen Kirchen­
konzerten in Freising und Marzling be­
steht das Vocalensemble heute neben 4 
Sängerinnen und Sängern aus Schondorf 
auch aus 4 Mitglieder aus dem Freisinger 
Umland. Aus diesem Grund wird neben 
dem Stammsitz in Schondorf auch regel­
mäßig in Marzling geprobt. 
Die Ensemble Mitglieder sind seit jeher 
ambitionierte Laiensängerinnen und 
-sänger mit langjähriger Erfahrung aus 
verschiedenen Chören, welche sich zu­
sammengefunden haben, um gemeinsam 
anspruchsvolle mehrstimmige Vokalmu­
sik aus verschiedenen Jahrhunderten zu 
singen, mit einem Schwerpunkt in der 
geistlichen Renaissance- und Barockmu­
sik. Dabei variiert die Anzahl der Stimmen 
von 2- hin zu 8-stimmigen Sätzen, bei 
denen jeder Sänger/Sängerin eine eigene 

Stimme darbietet. Auch bei diesem Kon­
zert wird das Vocalensemble bei einigen 
Stücken wieder von der Organistin Ange­
lika Lutz-Fischer am Tasteninstrument 
begleitet.
Das Vocalensemble „A cappella Ammer­
see“ wird in dieser Besetzung das letzte 
Mal auftreten, da Juliane v. Meding künf­
tig für jedes Konzertprogramm ein eige­
nes Projekt- und Solistenensemble zu­
sammenstellen wird. Da das Marzlinger 
Konzert somit das Abschlusskonzert für 
dieses Vokalensemble darstellt, hofft es 
diesmal auf eine besonders große Zuhö­
rerzahl und lädt alle Musikliebhaber in 
die Pfarrkirche St. Martin in Marzling ein 
(Eintritt frei, Spenden erbeten).
Wer an dem besagten Tag keine Zeit zum 
Besuch des Marzlinger Konzertes haben 
sollte, kann sich die Erstaufführung des 
gleichen Programmes bereits am Sonn­
tag, den 26.10.2025 um 15.30 Uhr in der 
Klosterkirche der Erzabtei St. Ottilien an­
hören. Hier tritt das Vocalensemble „A 
cappella Ammersee“ seit einigen Jahren 
im Rahmen der jährlichen Konzerttage 
mit großem Erfolg auf.

Markus Türk und Juliane v. Meding  |

Das Vocalensemble „A cappella Ammersee“ in aktueller Besetzung: (von links) Anna Schneider, 
 Juliane v. Meding, Gerda Stadlbauer, Helga Hartl, Martin Elsässer, Markus Türk, Christof Büttner- 
v. Meding, Stephan Hämmerl und die Organistin Angelika Lutz-Fischer

��  PFARREI ST. MARTIN
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DREIKÖNIGSSINGEN 2026

Die diesjährige Sternsingeraktion beginnt 
bald. Sie steht heuer unter dem Motto:

„Schule statt Fabrik –  
Sternsingen gegen Kinderarbeit“

Bei der Sternsingeraktion 2026 richten wir 
den Blick nach Bangladesch. Trotz Fort­
schritten im Kampf gegen Kinderarbeit 
müssen in dem südasiatischen Land noch 
rund 1,8 Millionen Kinder und Jugendliche 
arbeiten – 1,1 Millionen sogar unter be­
sonders gesundheitsschädlichen und 
ausbeuterischen Bedingungen. Sternsin­
ger-Partnerorganisationen setzen sich 
dafür ein, Kinder aus Arbeitsverhältnis­
sen zu befreien und ihnen den Schulbe­
such zu ermöglichen.
Gehst Du mit? Möchtest Du dabei sein, 
wenn Sternsingergruppen Menschen in 
ganz Deutschland den Segen bringen? 
Möchtest Du dazu beitragen, dass Kin­
dern in Not überall auf unserer Erde ge­

holfen wird? Dann melde Dich 
für unsere Aktion in Marzling an. 
Wir freuen uns auf DICH!

20 V C + M + B + 26 
Wir suchen Dich als Sternsinger!

In der Zeit vom 3. und 4. Januar 2026 tra­
gen unsere Sternsinger den Segen der 
Weihnacht in die Häuser von Marzling 
und Umgebung. Mit wenig Einsatz von 
vielen Kindern, Jugendlichen und Erwach­
senen – unabhängig ihrer Konfession - 
können wir viel und Vieles erreichen!

Hier die Termine im Überblick: 
Sonntag, 30.11.25, 16:30 Uhr: Information 
und Start der gemeinsamen Sternsinger­
aktion 2026. 
Donnerstag, 4.12.2025, ab 17:30 Uhr:  Klei­
derausgabe (Termine unter folgendem 
Link auswählen: https://nuudel.digital­
courage.de/tgnFdrMx8PXFxRf4

Samstag, 3.1.2026, 10:00 Uhr: Sternsinger-
Aktion
Sonntag, 4.1. 2026, 10:30 Uhr: Sternsinger-
Gottesdienst und Sternsinger-Aktion (u.a. 
in den Außenbezirken) 
Sonntag, 25.1.2026, 17:00 Uhr: Nachtreffen 
inkl. unserem beliebten Sternsingerfilm 
Alle Sternsinger treffen sich immer im 
Pfarrheim.

Anmeldung bis zum 25.11.2025 über QR-
Code oder über folgenden Link: https://
forms.gle/o5nCyUqKrW8wb9xaA

Bei Fragen meldet euch gerne bei uns!

P.S.: Die Aktion Dreikönigssingen ist die 
größte Aktion von Kindern für Kinder 
weltweit. Sei dabei!
� Das Sternsinger-Team

��  STERNSINGER

Das Sternsinger-Team: Regina Ball, Carolin Bauer, Ferdinand Ernst, Claudia und Thomas Hoffmann, 
Irmi Schneider, Jasmin Stauffer, Adrian Schäfer und Nicola Unger
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��  MARZLINGER FRAUENBUND

Kräuterbuschen, Ausflug, Schmalzgebäck

Im August und September war beim Frau­
enbund einiges geboten. Wie jedes Jahr 
wurden zu Maria Himmelfahrt am 15.08. 
schöne Kräuterbuschen gebunden und 
verkauft. Die Einnahmen in Höhe von  
400 Euro werden für die Wallfahrtskirche 
Rudlfing verwendet. Ein herzliches Dan­
keschön an unsere Elfriede, die uns 
Unterschlupf unter dem schattigen 
Scheunendach gewährt. 

Am 04.09. machte sich eine Gruppe von 25 
Damen mit dem Busunternehmen Wies­
heu auf den Weg zum Ahornboden/Eng. 
Bei herrlichem Wetter konnten die Teil­
nehmerinnen spazieren gehen oder 
unternahmen einen Einkehrschwung zu 
Kaffee und Kuchen. 
Zum Kochabend mit Rosemarie Rauscher 
am 30.09. trafen sich 30 Teilnehmerinnen, 

um „schnelles Schmalzgebäck“ zu ba­
cken. In ihrer gewohnt launigen Art gab 
Frau Rauscher nicht nur wichtige Tipps 
zur Herstellung der 3 verschiedenen Ge­
bäcksorten, sondern ließ die Anwesen­
den auch tatkräftig mitarbeiten. 
� Christina Duffner  |

»Wir bedanken uns 
bei unseren Kunden  

für das entgegen
gebrachte Vertrau

en und wünschen allen  

ein schönes Weihnachtsfest und
 ein gutes Neues Jahr!«

Baumgartner SHK GmbH

Am Lohmühlbach 13 · 85356 Freising
Tel.: 0 81 61/ 6 18 18 · Fax: 6 87 75

info@baumgartner-shk.de
www. baumgartner-shk.de

Heizungsanlagen · Lüftungsanlagen
Sanitäre Anlagen · Installation · Kundendienst

Kräuterbuschen binden bei Elfriede

Kochabend Teilnehmer die mithelfen

Schmalzgebäck
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Adventssingen am 7.12. in Langenbach

Sie singen so gern wie wir klassische und 
moderne Adventslieder? Dann sind Sie 
bei unserem Adventssingen für alle Ge­
nerationen am 7.12. um 16.30 Uhr in Lan­
genbach genau richtig! Herzliche Einla­
dung in die Pfarrkirche!

Offene Türen und Adventssingen in FS
Am 3. Advent, 14.12. treffen wir uns ab 15 
Uhr zu einem gemütlichen Nachmittag 
mit Kaffee, Punsch und Plätzchen im Ge­
meindezentrum der Christi-Himmel­
fahrts-Kirche (Saarstr. 2, FS). Im Anschluss 
daran, gibt es um 17 Uhr ein Advents­
singen in der Christi-Himmelfahrts-Kirche!

Gottesdienste an Heilig Abend
Auch an Heilig Abend gibt es wieder ein 
reichhaltiges Angebot an Gottesdiensten 
vom mitreißenden Weihnachtsmusical 
bis zur besinnlichen Christnacht . 
Alle Informationen und Zeiten hierzu fin­
den Sie auf unserer Homepage.
Ich freue mich, wenn wir uns an der ein 
oder anderen Stelle begegnen. Vielleicht 
ja bei der Senioren-Adventsfeier in Marz­
ling am 6.12.?
Eine segensreiche Zeit wünscht

Ihre Pfarrerin Manuela Urbansky  |

Advent und Weihnachten in der evangelischen 
Kirchengemeinde

Familiengottesdienste am 2. und 3. Advent

Am 2. und 3. Advent feiern wir  jeweils um 
11 Uhr einen Familiengottesdienst. 

Am 2. Advent treffen wir uns im Epipha­
nias-Zentrum (Katharina-Mair-Str. 19, FS). 
Musikalisch begleitet der Epiphanias-Chor 
den Gottesdienst und im Anschluss blei­
ben wir noch zum Adventscafé zusammen. 
Am 3. Advent feiern wir draußen im Gar­
ten des Paul-Gerhardt-Hauses (General-
von-Stein-Str. 22, FS). 

Lichterfest am 6.12. im Epiphanias-Zent-
rum
Am Nikolaustag treffen sich am Vormittag 
und frühen Nachmittag alle Grundschul­
kinder im Epiphanias-Zentrum, um sich 
gemeinsam auf Weihnachten vorzuberei­
ten. Es wird gebastelt, gesungen, gespielt, 
gegessen, … Herzliche Einladung an alle, 
die Lust haben, dabei zu sein. Einladun­
gen und Anmeldungen werden in der 
Schule verteilt. Sie finden Sie auch auf 
unserer Homepage.

��  EVANGELISCH IN MARZLING

Neue Kirchenmusikerin Maria Heidecker

Liebe Leserinnen und Leser, 
zum 1. Oktober habe ich meine Stelle als 
Ihre neue Dekanatskantorin angetreten. 
Ich bin in Mittelfranken geboren, im All­
gäu und in Nordschwaben aufgewachsen 
und habe in Wien Kirchenmusik studiert. 
Seit September vergangenen Jahres habe 
ich mein kirchenmusikalisches Praxisjahr 
in Augsburg und Fürstenfeldbruck absol­
viert und meine Ausbildung damit abge­
schlossen. Nun darf ich meine erste eige­
ne Stelle bei Ihnen in Freising in der 
Nachfolge von Frau Gebhardt antreten. 
Ich freue mich darauf, Sie kennenzuler­
nen, mit Ihnen gemeinsam zu singen, zu 
musizieren und das kirchenmusikalische 
Leben im Dekanat mitzugestalten! 
Herzliche Grüße und bis bald, 

Maria Heidecker  |

Eine klasse Gelegenheit, Maria Heidecker 
persönlich kennenzulernen, bietet sich 
am 1. Advent! Am 30.11. um 9.30 Uhr hei­
ßen wir sie in einem Gottesdienst herz­
lich willkommen. Im Anschluss daran gibt 
es die Möglichkeit, mit ihr beim Kirchen­
kaffee ins Gespräch zu kommen. 

Achtung: Der Familiengottesdienst im EPI 
verschiebt sich daher auf 2. Advent!

Liebe Maria, 
wir konnten dich und deine mitreißende 
und fröhliche Art schon ein bisschen ken­
nenlernen und freuen uns sehr, dass du 
nun unsere Kirchengemeinde nicht nur 
mit deinem musikalischen Können berei­
cherst. Herzlich willkommen und Gottes 
reichen Segen für deinen Dienst!

Im Namen der Kirchengemeinde
Manuela Urbansky  |
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7.12.25 EPI 11 UHR

GOTTESDIENST
Z U M  2 .  A D V E N T

Familien

I M  A N S C H L U S S  A D V E N T S C A F É
E P I P H A N I A S - Z E N T R U M  

K A T H A R I N A - M A I R - S T R  1 9 ,  F R E I S I N G

ADVENTSSINGEN
Für Groß und Klein

7. DEZEMBER

Ökumenisches

1 6 . 3 0  U h r
P f a r r k i r c h e  L a n g e n b a c h !

( S t .  N i k o l a u s  v o n  F l ü e )

Evang.-Luth.
 Kirchengemeinde

Freising

Immer aktuell informiert 
sind Sie über unsere Homepage 
www.freising-evangelisch.de 
bzw. unsere Social-Media-Accounts 
(Facebook: Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Freising, 
Instagram: freising_evangelisch). 
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��  MARZLING KREATIV

„Bayern - Sakrisch guad!“
... haben sich die Mitglieder von Marzling 
kreativ gedacht und das Thema künstle­
risch umgesetzt. Die Dauerausstellung im 
Marzlinger Rathaus bekommt wieder ein 
neues Gesicht! 
Am Wochenende den 31.1.20 26 und 
01.02.2026 werden die Türen zum 1. OG im 
Rathaus geöffnet. Marzling kreativ lädt 
ein, die neue Ausstellung zu besuchen. 

Weitere Informationen zu den Öffnungs­
zeiten werden rechtzeitig bekannt gege­
ben.
 Freuen Sie sich auf kreative Kunstwerke 
mit bayerischem Lebensgefühl.

� Sandra Mäuer,  
Marzling kreativ  |

   Marzling_kreativ

Herzliche Einladung  
zum Benefizkonzert der Gruppe Takt-Gfui  
und Holledauer Bauernbrass am 21.12.2025

Die Gruppen Takt-Gfui und Holledauer 
Bauernbrass veranstalten am Sonntag, 
21.12.2025 um 16:30 Uhr in Zusammen­
arbeit mit der HEINZ Stiftung gGmbH ein 
Benefizkonzert in der Marzlinger Kirche 

St. Martin. Beginn ist um 16:30 Uhr. Aus­
hang folgt in Kürze.
Danach lädt Takt-Gfui sehr herzlich zum 
gemütlichen Beisammensein an der 
Marzlinger Glühweinhütte ein.

��  BENEFIZKONZERT

 Marzlinger Glühweinhütten  
der gemütliche Treffpunkt  
in der Weihnachtszeit
ab dem 2. Dezember  
am alten Feuerwehrhaus 
(Schulweg5)
Info und Termine unter  
www.sg-hanhenham.de 
und im Heft auf Seite 31
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Musik macht glücklich und noch mehr

Dass Musik das menschliche Leben äu­
ßerst positiv beeinflusst, ist wissen­
schaftlich erwiesen.
Musizieren trainiert das Kurz- und Lang­
zeitgedächtnis, fördert die Aufmerksam­
keitsspanne und verbessert die Problem­
lösungsfähigkeiten. Es schult die 
Feinmotorik und die Koordination, was 
beispielsweise durch das gleichzeitige Le­
sen von Noten und das Spielen eines Ins­
truments erreicht wird. Musizierende Kin­
der sind oft in ihrer Sprachentwicklung 
reifer und können aufmerksamer lernen.
Das gemeinsame Musizieren fördert das 
Gefühl der Zusammengehörigkeit und 
das „Miteinander“, da die Gehirnwellen 
synchronisiert werden. Es hilft bei der Be­
wältigung von Ängsten, baut Stress ab 
und trägt zu einem allgemeinen Gefühl 
von Wohlbefinden und Glück bei. Dane­
ben stärkt es soziale Kompetenzen und 
fördert einen respektvollen Umgang mit­
einander.

Studien deuten außerdem darauf hin, 
dass bei Musizierenden im Alter der kog­
nitiven Abbau verlangsamt wird und da­
durch eine bessere kognitive Leistungs­
fähigkeit erhalten werden kann.
In der Musiktherapie werden die positi­
ven Effekte von Musik zur Behandlung 
von Erkrankungen wie Alzheimer, Depres­
sionen und ADHS genutzt.

Und noch dazu macht Musik und 
Musizieren auch noch glücklich!!
Es ist für jeden Menschen ein Geschenk, 
Musik machen zu können und dazu 
kommt auch noch der Nutzen für die Ge­
sellschaft, denn wie sagte der berühmte 
Geiger Isaac Stern: „Wer Musik macht, 
lernt nicht zu hassen. Wer Musik macht, 
lernt zu hören, zuzuhören und zu denken.“
Um möglichst vielen Menschen den Zu­
gang zum Musizieren vor Ort zu ermögli­
chen, gibt es in Bayern viele hochqualifi­
zierte Musikschulen.
In Marzling bietet die Musikschule 3klang 
Musikunterricht direkt vor Ort an. für Das 
Angebot erstreckt sich vom  Abenteuer­
land Musik (für Kinder im Alter von 4-6 
Jahren) über das JEKI Projekt und den Kin­
derchor an der Marzlinger Grundschule 
bis hin zum Instrumentalunterricht in vie­
len Fächern für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene.
In Freising gibt es außerdem zahlreiche 
Ensembles in denen man mitspielen und 
die Freude am gemeinsamen Musizieren 

erleben kann. Besonders bei Erwachse­
nen sind diese Ensemble sehr beliebt, 
stellen sie doch ein „analoges Miteinan­
der“ zu unserer immer mehr digitalisier­
ten Welt dar.

Weitere Auskünfte über das Angebot von 
3klang gGmbH in Marzling und Freising 
erhalten Sie bei 3klang gGmbH unter der 
Nummer 08161/532878 und im Internet 
unter www.3klang-musik.de

� Gottfried Herrmann  |

��  3KLANG

www.3klang-musik.de

M
us

ik
 m

acht glücklich!

Das Freisinger Alphorntrio bei einem Kinder­
konzert� Bildrecht: 3klang gGmbH

Fußreflexzonenmassage& »Zwickt es oben und unten?
Nichts hilft wirklich?

Dann wird es Zeit, einen Blick
auf die Statik Ihrer Wirbelsäule

zu werfen!«

Lucia Loibl
An der Mühle 8, 85416 Oberhummel

Telefon: 08761 -759062
Mobil: 0176 -31154918
E-Mail: lucia.loibl@gmail.com

Termine nach Vereinbarung www.Atlaslogie-Fussreflexzonen.com

Projekt1:Layout 1 10.02.2015 15:21 Uhr Seite 1
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��  MALERMEISTERBETRIEB GERLSBECK

Eine Erfolgsgeschichte aus Marzling

30 Jahre Malermeisterbetrieb Gerlsbeck

Als Peter Gerlsbeck im September 1995 mit gerade einmal 25 Jahren seinen eigenen Malermeisterbetrieb gründete, war der 
Anfang nicht leicht. Allein stellte er sich den Herausforderungen des Handwerks, suchte nach Aufträgen und packte jede 
Gelegenheit an.

Doch schon bald sprach sich herum, dass 
hier ein junger, fleißiger und zuverlässiger 
Malermeister am Werk war. Schritt für 
Schritt wuchs der Betrieb – und mit ihm 
das Vertrauen der Kundinnen und Kun­
den in Marzling und Umgebung.
Heute, drei Jahrzehnte später, blickt das 
Unternehmen auf eine bewegte Ge­
schichte zurück. Vor allem aber auf Men­
schen, die diesen Erfolg möglich gemacht 
haben: Nicole Bischof, seit 18 Jahren eine 
treue Stütze des Betriebs, die mit ihrer Er­
fahrung und ihrem hervorragenden hand­
werklichen Geschick unverzichtbar ge­

worden ist, Bereket Tesfay, der seit fünf 
Jahren nicht nur sehr gute Arbeit leistet, 
sondern auch mit seiner guten Laune für 
ein Lächeln im Arbeitsalltag sorgt und 
Gela Kitharishvili, der seit drei Jahren zum 
Team gehört und sich mit Einsatzbereit­
schaft, Fachkompetenz und Humor in den 
Betrieb eingebracht hat.

Besonders stolz ist der Malermeister auf 
seine Familie. Seine drei Söhne Christian, 
Thomas und Andreas sind sein »Ein und 
Alles«. Mit Andreas hat bereits einer von 
ihnen das Malerhandwerk ergriffen. Er 
bestand die Gesellenprüfung mit Bravour 
und wird ab 2025 die Meisterschule be­
suchen. Damit steht die nächste Genera­
tion schon in den Startlöchern.
Auch die Werkstatt entwickelt sich stetig 
weiter: 2024 wurde mit einer Absaugwand 
für effiziente Lack ierarbeiten und einer 
Wasseraufbereitungsanlage für umwelt­
freundliche Reinigung modernisiert. So 
verbindet der Betrieb Tradition mit Zu­
kunft und Erfahrung mit Verantwortung. 
»Erst wenn der Kunde zufrieden ist, sind 
wir es auch.« – diesem Leitsatz fühlt sich 
das Team bis heute verpflichtet. Sauber­
keit, Verlässlichkeit und Wertschätzung 
im Umgang mit den Kunden sind fest ver­
ankerte Werte.
Doch jeder starke Betrieb braucht auch 
einen starken Rückhalt. Bedanken möch­
te sich Peter Gerlsbeck bei seiner Evi, die 
seit über 30 Jahren an seiner Seite steht 
– als Ehefrau, Ratgeberin und Partnerin in 

allen Lebenslagen. Ebenso ein großes 
»Vergelt’s Gott« gilt den vielen Kundin­
nen und Kunden aus Nah und Fern, die 
dem Betrieb über all die Jahre die Treue 
gehalten haben.
30 Jahre Malermeister Gerlsbeck – eine 
Geschichte von Fleiß, Vertrauen und Zu­
sammenhalt. Und ein Versprechen, dass 
diese Erfolgsgeschichte noch lange wei­
tergeschrieben wird.
� Bernd Buchberger  |

Erst wenn der Kunde zufrieden 
ist, sind auch wir zufrieden.

Peter Gerlsbeck
Malermeister

Peter Gerlsbeck
Malermeister

Isarstraße 4 a
85417 Marzling
Telefon 0 8161 - 677 62
Mobil 0170- 9037032
E-Mail Kontakt@malermeister-gerlsbeck.de

www.malermeister-gerlsbeck.de
Zertifizierter

Schimmelfachbetrieb

Wir wünschen allen unse
ren 

Kunden und Freunden 

frohe Weihnachten und ein

 farbenfrohes, gesu
ndes 

neues Jahr 2026!

Anstriche aller Art    Innenraumgestaltung    Lackierungen
Fassadengestaltung    Kreative Wandtechniken    Gerüstbau

Seit 30 Jahren
in Marzling
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��  KLINIKUM FREISING

 Zwei neue Chefärzte im Klinikum Freising

Generationswechsel und Spitzenmedizin im Klinikum Freising. Für gleich zwei Chefarztpositionen wurden jetzt mit Frau PD 
Dr. Daniela Hauer und Herrn Dr. Tobias Weiglein versierte Nachfolger gefunden. Die moderne und angesichts ihres Leis-
tungsumfangs bereits außergewöhnlich große Therapiebreite bei der Versorgung von Erkrankten in der Region wird sich 
nochmals erweitern.

Zum 1. September hat der Fachbereich 
Anästhesie mit Frau PD Dr. Daniela Hauer 
(46) eine neue chefärztliche Leitung er­
halten. Die habilitierte Medizinerin ist 
Fachärztin für Anästhesie sowie für Inten­
siv-, Notfall- und Palliativmedizin und war 
zuletzt als Oberärztin Bereichsleitung des 
anästhesiologischen Außenbereichs des 
LMU Klinikums Innenstadt in München. 
„Das Klinikum Freising hat einen sehr gu­
ten Ruf und ich sah für mich eine beruf­
liche Chance, die Abteilung erfolgreich in 
die Zukunft zu führen, mit all den Heraus­
forderungen und Chancen, die diese mit 
sich bringt. Daher hat mich die neue Auf­
gabe sehr gereizt!“. Als Nachfolgerin von 
Dr. Christoph Metz, der nach 24 Jahren am 
Klinikum in den Ruhestand gewechselt 
ist, leitet sie gleich drei Abteilungen: An­
ästhesie, Intensivstation und Palliativsta­
tion. „Für ein kommunales Haus ist es 
sehr außergewöhnlich, dass es das ganze 
Spektrum des Fachgebietes der Anästhe­
siologie, Intensivmedizin, Notfallmedizin, 
Schmerz medizin und Palliativmedizin 
(AINSP) anbieten kann“, betont PD Dr. 
Hauer. Auch sei Freising dank ihres Vor­
gängers ein Vorreiter unter den Kliniken 
auf dem Gebiet der Regionalanästhesie 
(statt Vollnarkose). Aktuelle Schwerpunk­
te ihrer neuen Tätigkeit sind die Digitali­
sierung der Abläufe insbesondere im OP 
und der Ausbau des Behandlungsspekt­
rums in der Intensivmedizin sowie die 
Intensivierung der interdisziplinären Zu­
sammenarbeit mit den anderen Fachab­
teilungen. „In den kommenden Jahren 
wird uns zudem der Umzug und Neubau 
der Intensivstation im Rahmen des Aus­
baus des Klinikums beschäftigen sowie 
die Verlegung der Palliativstation aus 
dem Altbau in das Haupthaus. Hier müs­
sen wir ganz besonders darauf achten, 
dass diese keiner gewöhnlichen Station 
gleicht, sondern einen angemessenen 
und komfortablen Charakter bekommt, 
der auch geschützte Rückzugsorte für 
Schwerstkranke bietet“. Weitere Themen 
der nächsten Zeit sind die Einführung zu­

sätzlicher moderner Anästhesieverfahren 
sowie mittelfristig die Zertifizierung der 
Anästhesie und der Intensivstation.
Zum 1. September hat auch Herr Dr. Tobias 
Weiglein (42) die Position des Chef arztes 
der Abteilung für Hämatologie und Onko­
logie übernommen. Er tritt die Nachfolge 
von Dr. Christoph von Schilling an, der in 
den Ruhestand geht, die Abteilung jedoch 
für eine Übergangszeit weiterhin unter­
stützt, um eine nahtlose Übergabe sicher­
zustellen. Dr. Weiglein ist Facharzt für Hä­
matologie und Onkologie sowie für Innere 
Medizin. Zuletzt war er Oberarzt an der 
Poliklinik III des Klinikums Großhadern 
(LMU München), wo er unter anderem das 
Tumorboard und die Early Clinical Trial 
Unit (ECTU) für frühe klinische Studien lei­
tete. „Ich habe in Freising ein hochmoti­
viertes Team vorgefunden. Bis auf wenige 
hochspezialisierte Verfahren wie die CAR-
T-Zelltherapie oder Stammzelltransplanta­
tionen können wir hier nahezu das gesam­
te Spektrum der modernen Hämatologie 
und Onkologie anbieten. Damit ist eine 
wohnortnahe und zugleich qualitativ 
hochwertige Versorgung gewährleistet“, 
betont Dr. Weiglein. Das Klinikum Freising 
pflegt zudem eine enge Zusammenarbeit 
mit den Münchener Universitätskliniken 
(LMU und TU), um  Patientinnen und Pa­
tienten bei seltenen Erkrankungen eben­
falls eine optimale Behandlung auf höchs­
tem Niveau zu er möglichen. Besonders 
beeindruckt zeigt er sich vom breiten Leis­
tungsspektrum des Hauses: „Wir verfügen 

hier über ein sehr starkes chirurgisches 
Team unter der Leitung von Prof. Dr. Alex­
ander Novotny, eine moderne Gastroente­
rologie und Gynäkologie sowie eine exzel­
lente interventionelle Radiologie. Diese 
interdisziplinäre Vernetzung ist für die 
onkologische Versorgung von zentraler 
Bedeutung.“ Zu seinen vorrangigen Aufga­
ben in den kommenden Monaten zählt Dr. 
Weiglein die Verbesserung der ambulan­
ten Versorgung – etwa durch eine intensi­
vere  Kooperation mit den niedergelasse­
nen Praxen sowie die Optimierung der 
Schnittstellen zwischen ambulanter und 
stationärer Betreuung. Mittelfristig wird 
zudem die Zertifizierung als „Krebszent­
rum“ angestrebt. Auch ein Ausbau der sta­
tionären Kapazitäten ist geplant, um künf­
tig noch mehr Patientinnen und Patienten 
behandeln zu können. Angesichts des de­
mografischen Wandels und der damit ver­
bundenen Zunahme von Krebserkrankun­
gen ist dies eine notwendige und 
vorausschauende Maßnahme.
„Wir schätzen uns glücklich mit Dr. Hauer 
und Dr. Weiglein zwei sehr erfahrene Me­
diziner für unsere vakanten Chefarztposi­
tionen gefunden zu haben. Für den Land­
kreis ist es von entscheidender Bedeutung 
hoch qualifizierte Fachkräfte zu gewinnen. 
Damit können wir auch künftig für eine 
zukunftsweisende und hoch spezialisier­
te medizinische Versorgung garantieren, 
was im Zuge der Krankenhausstrukturre­
form sehr wichtig ist“, freut sich Klini­
kums-Geschäftsführerin Maren Kreuzer.� |
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��  KLINIKUM FREISING

Klinikum Freising nutzt Fischhaut zur Wundheilung

Infolge von Diabetes und anderer Erkrankungen leiden viele Patientinnen und Patienten an hartnäckigen Wunden  
an Füßen und Beinen. Bringt die herkömmliche Wundbehandlung keine Besserung, müssen andere Verfahren her.  
Im Klinikum Freising holte man sich nun Hilfe aus Island.

„Wir behandeln häufig Patientinnen und 
Patienten mit Fußwunden wie zum Bei­
spiel mit einem diabetischen Fußsyn­
drom. Diese Wunden heilen langsam, 
doch meistens gelingt dies mit der her­
kömmlichen Wundbehandlung. Wenn 
sich aber keine Besserung einstellt, müs­
sen wir zu anderen Verfahren greifen wie 
jetzt erstmals zu Fischhaut, um die Wund­
heilung zu beschleunigen“, erklärt Catalin 
Constantinescu, Sektionsleiter der Gefäß­
chirurgie des Klinikums Freising. 
Die Fischhaut stammt von einem Spezial­
betrieb aus Island. Dort wird die Haut des 
Atlantischen Kabeljaus so aufbereitet, 
dass lediglich die zellfreie Stützstruktur, 
die sogenannte Matrix erhalten bleibt. Die 
Haut des Kabeljaus ähnelt der menschli­
chen Haut – sowohl in ihrer Struktur als 
auch in ihren biochemischen Eigenschaf­
ten. Zudem enthält sie natürliche Omega-
3-Fettsäuren, die entzündungshemmend 

wirken und das Zellwachstum fördern. 
Diese Kombination unterstützt die Wund­
heilung auf natürliche Weise und be­
schleunigt den Heilungsprozess. Die Be­
handlung erfolgt im Rahmen einer OP: 

Die Wunde wird erst gereinigt, dann wird 
die Fischhaut aufgelegt und genäht. „Zu­
sätzlich nutzen wir einen Vakuumver­
band, um den Kontakt zwischen Wunde 
und Auflage zu verbessern. In die Matrix 
migrieren körpereigene Hautstammzel­
len. Sie entwickeln dort Kapillargefäße 
und lösen die Matrix langsam auf, indem 
sie sie durch eigenes Gewebe ersetzen. 
Dieser Vorgang dauert sieben bis zehn 
Tage.“ Fischhaut lasse sich auch großflä­
chig anwenden und komme vor allem bei 
chronischen Erkrankungen oder Verbren­
nungen zur Anwendung. Im aktuellen Fall 
im Klinikum Freising war der Patient be­
geistert von der Behandlungsmethode, 
denn er ist passionierter Angler und bat 
sogleich, man möge doch Haut eines hie­
sigen Fisches verwenden. „Diesen Wunsch 
konnten wir leider nicht erfüllen, denn 
momentan gibt es nur Kabeljau“, lacht 
Herr Constantinescu.  � |

Rudlfinger Str. 22
85417 Marzling

 

Tel. 08161/9369115
www.zimmerei-maeuer.de

/maeuer 
@zimmerei_maeuer           

Da Mäuer macht’s!

(Sicht-)Dachstühle,
Dachflächenfenster

energetische Sanierungen für Dach
und Wand, Fassadenverkleidungen

Wohnraumerweiterungen,
Holzbauten, Carports u.v.m.

ZIMMEREI & MONTAGE-BAU

CHRISTIAN
MÄUERCM
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1. Bürgermeister Martin Ernst, Freisinger Straße 11, 85417 Marzling, Tel.: 08161/9679-12
Polizei-Notruf, Tel.: 110
Notrufnummer Rettungsdienst, Notdienst, Feuerwehr (integrierte Leitstelle), Tel.: 112
Giftnotruf München, Tel.: 089/19240
Polizeiinspektion Freising, Tel.: 08161/5305-0
Technisches Hilfswerk Freising, Tel.: 08161/7488
Katholisches Pfarramt Marzling, Kirchstraße 9, Tel.: 08161/62877
Evangelisches Pfarramt Freising, Martin-Luther-Str. 10 – Tel.: 08161/5375-70
Wasserversorgung Gemeinde Marzling, Tel.: 08161/183-0; Fax: 08161/183-20;  
Stördienst: 08161/183-222
Kaminkehrer Johann Mießlinger, Landshuter Str. 57, 85356 Freising – Tel.: 08161/67393
Strom: Überlandwerke Erding GmbH & Co KG, Am Gries 21, 85435 Erding, Tel.: 08122/407-0
Erdgas: Freisinger Stadtwerke Versorgungs GmbH, Wippenhauser Str. 19, 85354 Freising,  
Tel.: 08161/183-0; Fax: 08161/183-138; Tel.: frei 0800/1831830
Telefon-Nr. und Hotline von Firma »Heinz« und Firma »Wurzer Umwelt«, Abfallentsorgung: 
Abfalltonne/Biotonne/Papiertonne, Fa. Heinz in Moosburg, Kundenbetreuer: Jürgen Wolge­
muth, Tel.: 08761-680-23 Gelber Sack: Fa. Heinz, Moosburg, Hotline: 0800/5505025

Wichtige Behörden und Einrichtungen
Amt für Landwirtschaft und Ernährung, Moosburg, Herrnstraße 16 – Tel.: 08761/682-0
Amtsgericht Freising, Domberg 20 – Tel.: 08161/180-01
Arbeitsamt Freising, Tel.: 08161/171-0
Finanzamt Freising, Prinz-Ludwig-Str. 26 – Tel.: 08161/493-0
Forstamt Freising, Domberg 1 – Tel.: 08161/4802-0
Gesundheitsamt Freising, Johannisstr. 8 – Tel.: 08161/5374-300
Grundbuchamt Freising, Domberg 20 – Tel.: 08161/180-207
Landratsamt Freising, Landshuter Str. 31 – Tel.: 08161/600-0
Vermessungsamt Freising, Domberg 20 – Tel.: 08161/5391-0

Öffentliche Einrichtungen im Gemeindebereich
Gemeinde Marzling, Freisinger Str. 11, 85417 Marzling, E-Mail Adresse: info@marzling.de,  
Tel.: 08161/9679-0; Fax: 08161/9679-18 
Öffnungszeiten: Mo–Mi 8:00 – 12:00 Uhr, Do 14:00 – 18:00 Uhr, Fr 8:00 – 12:00 Uhr 
Feuerwehr Marzling, Freisinger Str. 70, Tel.: 08161/61000
Helferkreis Asyl, Regina Höfl, Tel.: 08161/65222; E-Mail: helferkreisasylmarzling@yahoo.com
Kinderhaus, Am Sportplatz 4, Tel.: 08161/9679-30; E-Mail: kontakt@kinderhaus.marzling.de 
Grundschule Marzling, Rudlfinger Str. 8, Tel.: 08161/9679-20; Fax 08161/9679-299
Hort, Rudlfinger Str. 8, Tel.: 08161/9679-250; Fax: 08161/9679-259
Jugendzentrum, Rudlfinger Str. 8, Tel.: 08161/9679-231
Bauhof, An der Straßenmeisterei 6a, Tel.: 08161/22141; Fax: 08161/1484055
Wertstoffhof, An der Straßenmeisterei 6, Tel.: 08161/1484056, E-Mail: kontakt@wertstoffhof.
marzling.de 
Öffnungszeiten: Di 16:00 – 19:00 Uhr, Fr 15:00 – 18:00 Uhr und Sa 9:00 – 13:00 Uhr
Gemeindebücherei Marzling, Rudlfinger Str. 8 – Tel.: 08161/9679-232 
Öffnungszeiten: Mi 16:00 – 18:00 Uhr und So 10:00 – 12:00 Uhr. An bayerischen Feiertagen 
bleibt die Bücherei geschlossen. In den Schulferien nur sonntags geöffnet.

Banken
Sparkasse Freising, SB-Center – Tel.: 08161/560
Freisinger Bank, SB-Filiale – Tel.: 08161/1890

Gaststätten
Landgasthof Nagerl, Marzling, Bahnhofstr. 6, Tel.: 08161/937-0
Biergarten Hainthaler Nikolaus, Stoibermühle 3, Tel.: 08161/82368
Gasthaus »Zur Schmied’n«, Rudlfinger Str. 1, Tel.: 08161/9891559, Handy: 0151/16560652
Hanoi Express, Freisinger Str. 11a, Tel.: 08161/9892557
Sportheim Marzling, Pizzeria »Da Vito«, Am Sportplatz 1, Tel.: 08161/9100210

��  WICHTIGE TELEFONNUMMERN & ADRESSEN
Sanitätshaus &  
Orthopädie- 
Schuhtechnik

Wir suchen ...

Mitarbeiter/innen
für unseren Laden und  

unsere Werkstatt!

Kontaktieren Sie  
uns einfach!

Andreas Arnold

Schuhreparaturen 
aller Art!

Schuhtechnik

•  Orthopädische 
Maßschuhe

•  Zurichtungen am  
Konfektionsschuh

•  Einlagen  
nach Maß

• Kinderorthopädie

•  Diabetes- 
Versorgung

Sanitätshaus

• Bandagen

• Orthesen

• Kompressionsstrümpfe

• Lymphversorgung

Mainburger Straße 15

85354 Freising

Tel.: 0 81 61 - 80 79 99

Fax: 0 81 61 - 80 79 97

www.sanitaetshaus-freising.de

info@sanitaetshaus-freising.de

Öffnungszeiten:

Mo. + Di.:  8:00 – 18:00 Uhr

Mi:  8:00 – 14:00 Uhr

Do. + Fr.:  8:00 – 18:00 Uhr

Sa.: geschlossen
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��  MARZLINGER VEREINE

Verzeichnis der Marzlinger Vereine und Institutionen� Stand: November 2025

Sportverein Marzling
Matthias Rothermel, Bergstraße 14,  
85417 Marzling, % 0176/66812002,  
E-Mail: m.rothermel@gmx.de

Hubertusschützen Riegerau e.V.
Christian Manlik, Isarstr. 16,  
85417 Marzling, % 01522/4542491,  
E-Mail: schuetzenriegerau@gmx.de

Katholischer Frauenbund
Christina Duffner, Angerweg 10a,  
85417 Marzling, % 08161/232458,  
E-Mail: Christina.duffner@gmx.de

Krieger- und Soldatenverein Rudlfing
Hermann Baier, Hangenham 12,  
85417 Marzling, % 08161/65366

Kath. Burschenverein Marzling 
Lukas Huber, Nordstraße 9,  
85417 Marzling, % 01515/7243367,  
E-Mail: vorstand.kbvmarzling@gmail.com

Freiwillige Feuerwehr Marzling 
Thomas Knoll, Blumenstr. 11,  
85417 Marzling, % 0176/10058391,  
E-Mail: thom@s-knoll.com

Gesangverein Marzling 
Dr. Hans-Jürgen Rothermel, Bergstr. 14, 
85417 Marzling, % 08161/62301,  
E-Mail: h.rothermel@gmx.de

Fischereiverein Marzling 
Manfred Stimmelmayer,  
Freisinger Straße 5b, 85417 Marzling,  
E-Mail: Fischereiverein-Marzling@web.de

Schützengesellschaft Hangenham e.V. 
Thomas Walig, Jagdstraße 10,  
85356 Freising, % 0171/1543762,  
E-Mail: thomas.walig@gmx.de

Tennisclub Marzling 
Karl Herrmann, Angerweg 12,  
85417 Marzling, % 0174/2415864,  
E-Mail: info@immobilien-herrmann.de

3klang gGmbH – Musikunterricht 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
in der Marzlinger Grundschule und im 
Pfarrheim 3klang gGmbH,  
Saarstr. 1, 85354 Freising,  
E-Mail: info@3klang-musik.de, 
www.3klang-musik.de, % 08161/532878

Marzlinger Mädels 
Stefanie Rau, Bahnhofstr. 16,  
85417 Marzling, % 0176/84367588,  
E-Mail: marzlinger-maedels@web.de

Motorradfreunde Marzling 
Stefan Trautner, Isarstraße 19b,  
85417 Marzling, % 08161/68783, 
0151/50492766, E-Mail: Vorstand@
mf-marzling.de

Marzling kreativ 
Interessengemeinschaft 
Sandra Mäuer, % 08161/149520,  
E-Mail: a.maeuer@gmx.de

Bayer. Bauernverband 
Ortsobmann Marzling 
Georg Schmid, Unterberghausen 3,  
85417 Marzling, % 08167/457

Bayer. Bauernverband 
Ortsobmann Rudlfing  
Martin Maier jun., Schmidhausen 4,  
85416 Langenbach, % 08167/8964, E-Mail: 
martin.maier.jun@gmx.de

Bayer. Bauernverband 
Ortsbäuerin Marzling  
Elisabeth Ludwig, Schulweg 2,  
85417 Marzling, % 08161/66298

Bayer. Bauernverband 
Ortsbäuerin Rudlfing Cäcilie Petz,  
Rudlfing 7, 85417 Marzling, % 08161/64615

Jagdgenossenschaft Marzling-Süd 
Martin Ernst, Brunnhofen 7,  
85417 Marzling, % 08167/6171,  
E-Mail: ernst.martin1@gmx.de

Jagdgenossenschaft Marzling-Nord 
Georg Schmid, Unterberghausen 3,  
85417 Marzling

Jagdgenossenschaft Rudlfing 
Josef Petz, Rudlfing 7, 85417 Marzling,  
% 08161/64615

Marzlinger Bücherei e.V. 
Bernhard Loock, Freisinger Straße 11, 
85417 Marzling, E-Mail: vorstand@
marzlinger-buecherei.de

Naturfreunde Freising 
c/o Werner Habermeyer, Kantstr. 24,  
85356 Freising, % 08161/883751 o. 
0176/50494438, E-Mail: werner. 
habermeyer@naturfreunde-freising.de

Anton Wimmer Oliver Wolfhard 
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NEUNEU 2 2 x in Freisingx in Freising
1 1 x in Hallbergmoosx in Hallbergmoos

Kammergasse 2 
85354 Freising

Wippenhauser Str. 1
85354 Freising 

Theresienstraße 39 
85399 Hallbergmoos

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
Frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr!Frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr!



KELLER GmbH
Großer Anger 3 
85416 Langenbach
Tel. 08761 / 7676-0

FILIALE MOOSBURG
Münchener Straße 68 
85368 Moosburg 
Tel. 08761 / 7676-50

Öffnungszeiten: 
Mo. Mi. Do. Fr. 9:00 – 18:00 Uhr
Di. 9:00 – 14:00 Uhr 
Sa. 9:00 – 13:00 Uhr

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 7:00 – 18:00 Uhr
Sa. 7:00 – 16:00 Uhr

Liebe Kunden, Partner und Freunde des guten Geschmacks,
damit die Vorweihnachtszeit für Sie so genussvoll und stressfrei wie möglich wird, lohnt 
es sich, schon jetzt an Ihre Weihnachtsbestellung zu denken.

Lassen Sie sich persönlich beraten – ob für individuelle Geschenkpakete, Firmenprä-
sente, Genuss-Events oder aromatisches Dry Aged Beef aus unserer Schatzkammer:
Wir stellen Ihnen gerne Ihre Wunschstücke zusammen, ideal gereift bis Weihnachten!

Starten Sie entspannt in die Adventszeit!
Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören und Ihre Wünsche zu erfüllen.

Herzliche Grüße
Ihr Augustin Keller
und Team

GENUSSVOLL IN DIE SCHÖNSTE ZEIT DES JAHRES

Mehr Geschenkideen  
im Onlineshop

 Exklusive Geschenkkörbe
Handverlesene Spezialitäten –  
für besondere Menschen und Anlässe.

 Italienische Köstlichkeiten
Original Panettone und Pandoro, feinste  
Trüffelpralinen, traditionelles Weihnacht sgebäck, 
hochwertige Olivenöle und edle Pasta

Valluga Speck®
In 1.900 m Höhe gereift, in 
einer edlen Holzbox – alpiner 
Genuss pur

Für Grill- und Kochbegeisterte
Hochwertige Messer, Monolith Grills  
und passendes Zubehör

 Sekt & ausgewählte Weine
Von ausgesuchten Winzern – für Kenner 
und solche, die es werden wollen.

Genusswissen seit 1908. Fleisch. Feinkost. Traditionelles.
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Freisinger Stadtwerke  

Versorgungs-GmbH 

Telefon: 08161 183-136 

info@freisinger-stadtwerke.de

www.freisinger-stadtwerke.de

Thermografie- 
Aktion 2026: 
26.01. bis  
30.01.2026

Wissen, wo 
die Wärme 
bleibt
Jetzt anmelden zur  
Thermografieaktion 2026!

Für Fragen und An meldung:  
Siehe  Website oder rufen Sie an!


